
Ausgabe März • erscheint am 24. März 2023

Amts- und Mitteilungsblatt
der Stadt Glashütte in Sachsen

mit den Ortsteilen: Bärenhecke • Börnchen • Cunnersdorf • Dittersdorf • Glashütte
Hausdorf • Hermsdorf am Wilisch • Hirschbach • Johnsbach • Luchau • Neudörfel 

Niederfrauendorf • Oberfrauendorf • Reinhardtsgrimma • Rückenhain • Schlottwitz

Wir wünschen Ihnen ein frohes, 
 segenreiches und  erholsames Osterfest. 
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So kommt das 

Amtsblatt Glashütte 
zusätzlich in Ihren elektronischen 

Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische 

Ausgabe kostenfrei per e-Mail 

unter: newsletter@riedel-verlag.de
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Facebook

Stadt Glashütte 
www.facebook.com/StadtGlashuette

Sven Gleißberg
www.facebook.com/
BuergermeisterGlashuette

Instagram

Stadt Glashütte
www.instagram.com/stadt_glashuette

Sven Gleißberg
www.instagram.com/svengleissberg
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Bericht aus dem Stadtrat

                                       Telefon: (035053)  …

➜   Bürgermeister  . . . . . . . . . . . . . . . . .45-100
      buergermeister@glashuette-sachs.de

➜   Sekretariat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-0
      stadtverwaltung@glashuette-sachs.de

➜   Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-106
      hauptamt@glashuette-sachs.de

➜   Ordnungsamt/Gewerbe/
      Brandschutz  . . . . . . . . . . .45-122 o. 45-134
      ordnungsamt@glashuette-sachs.de

➜   Einwohnermeldewesen/
      Soziales  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-123
      einwohnermeldeamt@glashuette-sachs.de

➜   Standesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-119
      standesamt@glashuette-sachs.de

➜   Kinderbetreuung  . . . . . . . . . . . . . . .45-119
      hauptamt@glashuette-sachs.de

➜   Bürgerbüro Reinhardtsgrimma
      Neue Straße 5 • Telefon: (035053) 169812
      buergerbuero.reinhardtsgrimma@
      glashuette-sachs.de

➜   Kämmerei  . . . . . . . . . . . . .45-140 o. 45-142
      kaemmerei@glashuette-sachs.de

➜   Stadtkasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-141
      stadtkasse@glashuette-sachs.de

➜   Steuern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-146
      steuern@glashuette-sachs.de

➜   Liegenschaften . . . . . . . . . . . . . . . . .45-131
      liegenschaften@glashuette-sachs.de

➜   Bauamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .45-130
      bauamt@glashuette-sachs.de

➜   Bauverwaltung/Märchenwiese  . . . .45-109
      bauamt@glashuette-sachs.de

➜   Hoch- und Tiefbau/
      Kommunalwald  . . . . . . . . . . . . . . . .45-133 
      bauamt@glashuette-sachs.de

➜   Gebäudemanagement  . . .45-132 o. 45-152
      gm@glashuette-sachs.de

➜   Eigenbetrieb Abwasser-
      entsorgung  . . . . . . . . . . . .45-120 o. 45-144
      eigenbetrieb.abwasser@glashuette-sachs.de

➜   Bauhof Glashütte  . . . . . . . . . . . . . . . .32672
      bauhof.glashuette@glashuette-sachs.de

➜   Tourismusbüro/Veranstaltungen  . .329829
      tourismusbuero@glashuette-sachs.de

➜   Konzerte und Ausstellungen  . . . . . . .42491
      konzerte@glashuette-sachs.de

➜   Grundschulen / Prießnitztalhalle  . . .42491
      hauptamt@glashuette-sachs.de

n Kontaktverzeichnis 
    Stadtverwaltung Glashütte

Stadt Glashütte, 03.02.2023

n  Niederschrift zur öffentlichen 39. Sitzung des Stadtrates 
    am 31. Januar 2023

Beginn: 18:32 Uhr, Ende: 20:32 Uhr, Tagungsort: Aula der Grundschule Glashütte

1. Anwesende: 17 Stadträte, Bürgermeister Herr Gleißberg, Thomas Flasche (CDU), Frank Gö-
bel (CDU), Bernd Grahl (CDU), Jörg Paulusch (CDU), Tilo Bretschneider (AfD), Sven Jäpelt (AfD),
Dr. Dietrich Reuße (AfD), Maik Lehmann (Zeitlos), Jörg Prasser (Zeitlos), Helmut Wagner (Zeitlos),
Andreas Dießler (WVR), Jörg Eichler (WVR), Klaus Köhler (WVR), Uwe Ahrendt (Grüne), Frank
Zimmerhäckel (Grüne), Steffen Barthel (FWJ), Manuel Schneider (WVS), entschuldigt: Ulf Jan-
nasch (AfD), unentschuldigt: -, Gäste: Ortsvorsteher Liebe, Verwaltung: Frau Döring – Leiterin
Hauptamt – Stadtverwaltung Glashütte, Frau Glöckner – Leiterin Kämmerei – Stadtverwaltung
Glashütte, Herr Wolf – Leiter Bauamt – Stadtverwaltung Glashütte, Herr Fiebiger – Leiter Eigen-
betrieb Abwasserentsorgung Glashütte

II. Teilnahme der Bevölkerung: 5 Personen

III. Tagesordnung:
Öffentlich:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsniederschrift
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Informationen der Verwaltung
6.   Beratung und Beschluss zu Anträgen zum Entwurf Haushaltsplan 2023, Beschlussvorlage

Nr. 1/2023
7.   Beratung und Beschluss Haushaltssatzung 2023, Beschlussvorlage Nr. 2/2023
8.   Beratung und Beschluss Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Glashütte

2023, Beschlussvorlage Nr. 3/2023
9.   Beratung und Beschluss zur Aufhebung des Vertrages über die Durchführung von Aufgaben

und Dienstleistungen der Sparkasse durch die Stadtverwaltung Glashütte im Bürgerbüro
Reinhardtsgrimma, Beschlussvorlage Nr. 4/2023

10. Beratung und Beschluss über die Aufstellung einer Ergänzungssatzung gemäß BauGB für
die Flurstücke 202/2, 205/1, 205/2, 350/4 und T. v. 353/5 der Gemarkung Börnchen, Be-
schlussvorlage Nr. 5/2023

11. Beratung und Beschluss über Ort und Zeit der regelmäßigen Sitzungen des Stadtrates und 
seiner Ausschüsse im Jahr 2023, Beschlussvorlage Nr. 54-1/2022

12. Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

IV. Tagungsleitung: Bürgermeister, Herr Gleißberg
Bürgermeister Gleißberg begrüßt alle anwesenden Stadträte und Gäste. 

Zu TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Termin der Stadtratssitzung wurde rechtzeitig bekannt gemacht. Die Einladung mit Be-
schlussvorlagen ist allen Stadträten fristgerecht zugegangen. Es sind zurzeit 17 Stadträte und
der Bürgermeister anwesend – somit ist der Stadtrat beschlussfähig. 
Bürgermeister Gleißberg weist die Stadträte darauf hin, dass eine Verletzung von Form oder Frist
der Ladung eines Stadtratsmitglieds als geheilt gilt, wenn das Mitglied zur Sitzung erscheint und
den Mangel nicht spätestens bei Eintritt in die Tagesordnung der Sitzung geltend macht.

Zu TOP 2: Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsniederschrift
Die folgenden Unterzeichnenden für die heutige Sitzungsniederschrift werden bestellt: Stadtrat
Eichler und Stadtrat Göbel.

Zu TOP 3: Abstimmung zur Tagesordnung
Änderungen bzw. Ergänzungen zur Tagesordnung werden seitens der Stadträte nicht erhoben.
Es wird nach der vorliegenden Tagesordnung verfahren.

Zu TOP 4: Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
Frau Schubert fragt aus aktuellem Anlass hinsichtlich möglicher längerer Stromausfälle, wie mit
diesem Thema in der Stadt Glashütte umgegangen wird und ob hier Vorsorge getroffen wurde.
Bürgermeister Gleißberg: Es wurde schon einiges in die Wege geleitet. Intern wurde sich mit
den Amtsleitern bereits ausgetauscht. Zentraler Sammelpunkt ist die Prießnitztalhalle, diesbe-
züglich wurde auch ein Notstromaggregat im letzten Jahr erworben. Bauhof und Rathaus sind
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Sprechstunden Bürgermeister
Stadtverwaltung Glashütte
Hauptstraße 42,  01768 Glashütte                  

n   nach Terminvereinbarung

Stadtverwaltung Glashütte
Hauptstraße 42, 01768 Glashütte
Telefon:    03 50 53 / 45 – 0
Fax:         03 50 53 / 4 71 42
mail:         stadtverwaltung@glashuette-sachs.de

Öffnungszeiten: 
Für die Erledigung von persönlichen
Angelegenheiten wird dringend eine
Terminvereinbarung empfohlen.

Mo           09.00-12.00 Uhr
Di             09.00-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mi             geschlossen
Do            09.00-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
Fr             09.00-12.00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten 
Einwohnermeldeamt:
• Dienstag, den 11.04.23 

geschlossen

Bürgerbüro Reinhardtsgrimma
Neue Str. 5, 03 50 53 / 16 98 12 
buergerbuero.reinhardtsgrimma@
glashuette-sachs.de
Di             09.00-12.00 Uhr, 13.30-18.00 Uhr

Sprechstunden des 
Bürgerpolizisten
Donnerstag, den 13. April 2023
15:30 Uhr – 16:30 Uhr

Schiedsstelle
Begegnungsstätte BOOT Schlottwitz
Müglitztalstraße 31a, 01768 Glashütte 
Tel. 03 50 53 / 31893, Hr. Langer
schiedsstelle.glashuette-kreischa@mail.de
Sprechstunde: 2. Montag im Monat, 
19 – 20 Uhr (Voranmeldung erforderlich)
Postanschrift Schiedsstelle:
Schiedsstelle – Stadtverwaltung, 
Hauptstraße 42, 01768 Glashütte

Stadtbibliothek Glashütte
Tel.: 035053/42050, Fax: 035053 / 32824

Öffnungszeiten
Mo          12 - 16 Uhr 
Di            10 - 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Mi            geschlossen
Do           12 –17 Uhr
Fr            geschlossen

Tourismusbüro
Tel.: 035053/329829, Fax: 035053/321473,
Wanderwegewart: wanderwegewart.
glashuette@gmail.com

Bericht aus dem Stadtrat

auch mit Notstromaggregaten versorgt. Derzeit noch bauliche Maßnahmen erforderlich, um das
Notstromaggregat in der Prießnitztalhalle zu installieren. Wesentliche Kontaktdaten werden re-
gelmäßig aktualisiert um im Ernstfall schnell einen Krisenstab einberufen zu können. Auch Ben-
zin- und Dieselvorräte sind im Bauhof vorhanden. Wir sind ganz gut aufgestellt.

Zu TOP 5: Informationen der Verwaltung
Bürgermeister Gleißberg informiert:
Stellenausschreibungen
•    Bauhof ➜ Grünflächenpflege ➜ 6 Bewerbungen ➜ Bewerbungsgespräche laufen
•    Verwaltung ➜ Ordnungs- und Gewerbeamt (bis 07.02.2023) ➜ bisher >10 Bewerbungen
•    Kämmerei ➜ Schwerpunkt Steuern Ausschreibung Ende Februar 2023
Radonkurzeitmessungen in Kita Dittersdorf
Radonwerte in der Kita überschreiten deutlich den Referenzwert. Verwaltung ist im Austausch
mit den Eltern, Mitarbeiterinnen und dem Ortsvorsteher. Ein erster Elterninformationsabend er-
folgte am 11.01.2023, ein Folgetermin mit allen Beteiligten ist nach Vorliegen der Ergebnisse der
Kurzzeitmessungen Anfang März geplant.

Anfragen Stadträte:
-     Manuel Schneider – Nutzung Spielgeräte auf der Festwiese
     Prießnitz: Spielgeräte sind für Kinder unter 3 Jahren zugelassen (Beaufsichtigung ist erforderlich).
     Rodelhang: Kletterturm ab 6 Jahre, Federwipper 3-6 Jahre, Schaukel ab 3 Jahre
-     Uwe Ahrendt – Unterlagen zur Aufnahme in das Förderprogramm Lebendige Zentren siehe

Stadtratsunterlagen vom 24.02.2021/27.04.2021 im LDrive
Gespräche mit Landesamt für Schule und Bildung (LASUB): neue Schulleitung GS Rein-
hardtsgrimma ab Schuljahr 2023/2024, Optimierung der Schulbezirke gewünscht
Bau des „FuN“ in Oberfrauendorf: schreitet voran, Bodenplatte ist gegossen, Material wurde
gekauft und wird zwischengelagert. Es gibt einen regelmäßigen Austausch mit dem Verein und
den verschiedenen Ämtern und dem Bürgermeister, die Zusammenarbeit funktioniert sehr gut.

Stadtrat Prasser: Was verbirgt sich hinter dem Ausdruck „Optimierung“ der Schulbezirke?
Geht es um die Oberschule? Bürgermeister Gleißberg antwortet, dass die Grundschulbezirke
gemeint sind und die Bitte an die Stadt herangetragen wurde, die bestehenden 2 Schulbezirke
Glashütte und Reinhardtsgrimma zusammenzulegen, um die Klassenbildung zu optimieren.
Dem LASUB wurde mitgeteilt, dass dies derzeit von der Stadt Glashütte nicht unterstützt wird.

Stadtrat Grahl: Kita Dittersdorf – besteht die Möglichkeit, auch am Wochenende zu lüften? Bür-
germeister Gleißberg: Lüftungsmanagement wurde in Form einer Dienstanweisung eingeführt.
Relevant sind die Nutzungszeiten der Kita, nicht das Wochenende. Wenn am Montag gelüftet
wird, gehen die Werte nach unten. Werte schwanken auch stark in Abhängigkeit von der Witte-
rung. Dies zeigen die Werte der aktuellen Kurzzeitmessungen. Aus diesem Grund und da Lüf-
tungsmaßnahmen am Wochenende personell untersetzt werden müssten, ist eine solche Maß-
nahme derzeit nicht notwendig.

Zu TOP 6: Beratung und Beschluss zu Anträgen zum Entwurf Haushaltsplan 2023, Be-
schlussvorlage Nr. 1/2023
Bürgermeister Gleißberg informiert darüber, dass noch verschiedene Anträge aus den Reihen
der Stadträte vorliegen. Haushalt weist ein erhebliches Defizit aus. Viele Maßnahmen wurden
bereits in den letzten Monaten auf den Weg gebracht.

Überblick über einige Baumaßnahmen:
•    Komplettsanierung Kita Glashütte                           2.589.3 TEUR     2023-2024
•    Neubau Kita Reinhardtsgrimma                               2.975.2 TEUR     2025-2026
•    Neubau „FuN“ Oberfrauendorf                                 420.0 TEUR     2023-2024
•    Sanierung „Goldenes Glas“ Glashütte                      60.0 TEUR     2023
•    Neubau FW-Gerätehaus Reinhardtsgrimma            2.760.0 TEUR     2023-2025
•    Digitalisierung Grundschulen                                    194.0 TEUR     2023
•    Erneuerung Kunstrasenplatz Glashütte                    450.0 TEUR     2026
•    Neubau Fußballfeld Schlottwitz                               700.0 TEUR     2026
•    Abbruch Handwerkerheim Johnsbach                    330.0 TEUR     2025
•    Straßenbaumaßnahmen                                           2.647.7 TEUR     2023-2026
•    ÖPNV                                                                       1.005.4 TEUR     2023-2026
•    Löschwasser                                                             390.0 TEUR    2023-2025
•    Sonstiges                                                                  513.0 TEUR     2023-2025
     GESAMT                                                               15.034,6 TEUR     2023-2026
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Bericht aus dem StadtratWichtige Telefonnummern:

Bauhof Glashütte | Reinhardtsgrimma  
Telefon                                035053 32672

Landratsamt Pirna:              03501 515-0

Schiedsstelle Glashütte/Kreischa
Herr Langer                        035053 31893

Kindertagesstätten
Reinhardtsgrimma            035053 324440

Leiterin                          035053 324441
Cunnersdorf                        035053 48880
Dittersdorf                           035053 48594
Glashütte                            035053 48563
Schlottwitz                          035053 48689

Grundschulen
Glashütte                            035053 42493
Reinhardtsgrimma              035053 48229

Hort
Glashütte                          035053 324370
Reinhardtsgrimma            035053 324430

Oberschulen
Dippoldiswalde                   03504 612414
Schmiedeberg                    035052 64289
Geising                                035056 34257
Kreischa                              035206 22062

Gymnasium
Dippoldiswalde                   03504 612501
Altenberg                            035056 35032

BSZ Glashütte                   035053 47356

Uhrenmuseum              035053 4612100

Havarie
Wasser (WVW GmbH)               0351 648040
Gas (ENSO)                           0351 50178880
Strom (ENSO)                        0351 50178881
Abwasser (KWA)                     0172 3507605

Entleerung Gruben und Kleinkläranlagen
KWA 035206 20919

Tierheim Freital (tägl. 7 – 19.30 Uhr)        
Kohlenstr. 42 (Windberg)    0351 6413 222

Rettungsdienst/Feuerwehr               112
Polizeirevier                                       110 
                                               03504 6370  

Bereitschaftsarzt                 0351 19292 
                                                     116 117

Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

Apothekennotdienst        0800 00 22833 
(mobil)                                              22833 
www.aponet.de

Caritas                                035053 48588

Seniorenhilfe                   035052 617360

Diese Angaben erfolgen ohne Gewähr!

Realisierung der Maßnahmen führen zur deutlichen Abschmelzung der Liquidität und höheren
Kreditaufnahmen im Finanzplan.

Bürgermeister Gleißberg ruft Sachanträge auf.

1. Sachantrag der Stadträte Manuel Schneider und Steffen Barthel: Hiermit stellen wir den
Sachantrag zum Haushalt 2023, zur Errichtung eines neuen Spielgerätes und die Auswechslung
der Fallschutzplatten auf dem Spielplatz Johnsbach. In den Ortsteilen Schlottwitz und Nieder-
frauendorf sind sehr schöne neue Spielplätze entstanden. Auch in Johnsbach wird seit vielen
Jahren der Spielplatz von einer steigenden Zahl von Kindern genutzt. Die meisten Spielgeräte
sind in die Jahre gekommen, sind aber noch nutzbar. Im Gegensatz zu den vorhandenen Fall-
schutzplatten, welche dringend erneuert werden müssen. In diesem Rahmen möchten wir ein
neues Spielgerät errichten. Inclusive der Erneuerung der Fallschutzplatten belaufen sich die Kos-
ten auf ca. 7000,00 €. Wir bitten den Stadtrat diesem Antrag zuzustimmen, da mittlerweile gera-
de die aufschüsselnden Fallschutzplatten eine Stolpergefahr für gerade kleine Kinder darstellen.

Stellungnahme der Verwaltung: Die Verwaltung schlägt vor, die Erneuerung der Fallschutz-
platten zusätzlich in den Ergebnishaushalt aufzunehmen, da ein funktionierender Fallschutz auf
öffentlichen Spielplätzen Voraussetzung für deren Betrieb ist. Die Aufstellung eines zusätzlichen
Spielgerätes wird geprüft unter dem Blickpunkt, dass durch den Bauhof vereinzelt funktionie-
rende Spielgeräte abgebaut worden sind und deren Weiterverwendung geprüft werden muss.

Bürgermeister Gleißberg: Abriss des Handwerkerheims soll von 2024 auf 2025 verschoben
werden. Bauhofleiter erfasst derzeit bereits im Bauhof gelagerte Spielgeräte.

Beschluss 1-1: Der Stadtrat Glashütte beschließt, zusätzlich 5.000 EUR für den Ersatz
der Fallschutzmatten auf dem Spielplatz in Johnsbach in den Ergebnishaushalt aufzu-
nehmen. Zur Deckung der Mehrausgaben werden die eingestellten Mittel für die Planung
des Abrisses des Handwerkerheimes Johnsbach von 2023 auf 2024 verschoben. 

Abstimmungsergebnis Beschluss 1-1: 18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimment-
haltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der
Stadtratssitzung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

2. Sachantrag der Stadträte: U. Ahrendt, J. Prasser, H. Wagner und M. Lehmann. Be-
schlussvorschlag: Der Stadtrat der Kommune Glashütte beschließt die Planung einer öffentli-
chen Toilette in der Kernstadt im Jahr 2023. Die Kosten für die Planung von etwa 10000€ wer-
den aus der Liquidität der Stadt entnommen. Das Projekt soll im Jahr 2024 im Haushaltsplan
eingestellt und realisiert werden. Desweiteren wird die Verwaltung beauftragt, eventuelle Förder-
möglichkeiten dafür zu prüfen und zu nutzen. Sachdarstellung: Die Thematik der Schaffung ei-
ner öffentlichen Toilette in der Kernstadt wurde bereits in der Vergangenheit mehrfach diskutiert.
Durch Veränderungen bei den Öffnungszeiten der dafür zur Verfügung stehenden derzeitigen
Möglichkeiten, hat sich die Situation weiterhin verschärft. Der Ortschaftsrat Glashütte begrüßt
die Anschaffung einer eigenen, öffentlichen Toilette für die Kernstadt. Ein Toilettenhäuschen,
zum Beispiel in Form einer Litfaßsäule, würde sich in das Stadtbild einfügen. Vergleichbare Lö-
sungen sind bereits in der Stadt Dresden integriert. Ein geeigneter Standort soll in Zusammenar-
beit mit dem Ortschaftsrat Glashütte und der Stadtverwaltung gesucht werden.
Stellungnahme der Verwaltung: Die Verwaltung schlägt vor, die beantragten Planungsmittel
von 10.000 EUR in den Haushalt 2023 aufzunehmen. Vordergründig wird in 2023 mit der Stand-
ortsuche und planung begonnen werden müssen. Diese muss eingebettet werden in die gesam-
te Stadtgestaltung auch im Rahmen des Programms „Lebendige Zentren“. Weiter muss die Ver-
waltung prüfen, ob eine Finanzierung aus diesem Programm für die Errichtung einer öffentlichen
Toilettenanlage möglich ist. Die Verwaltung weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die
Folgekosten der Betreibung einer öffentlichen Toilette erheblich sein werden. Es ist bereits jetzt
absehbar, dass diese zusätzlichen Ausgaben im Rahmen des derzeit und voraussichtlich in na-
her Zukunft defizitären Ergebnishaushaltes schwierig einzuordnen sein werden und im Gegen-
zug auf andere Aufwendungen verzichtet werden muss .
Bürgermeister Gleißberg weist nochmals auf erhebliche Folgekosten hin. Ortschaftsrat und
Antragsteller werden einbezogen, um eine Konzeption zu erstellen und insbesondere einen
Standort zu finden.
Stadtrat Flasche: Toilette wird nicht zum 1. Mal diskutiert. Wie kommt es jetzt zu dieser Dring-
lichkeit? Steht seines Wissens auf keiner Prioritätenliste des Ortschaftsrates Glashütte.
Stadtrat Lehmann: Problem allzeit bekannt, soll jetzt endlich realisiert werden. Weist darauf hin,
dass im vorliegenden Beschlussvorschlag der Verwaltung ein wesentlicher Satz fehlt. Bittet da-
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rum, dass der Satz hinzugefügt wird, dass der Bau der öffentlichen Toilette in 2024 in den Haus-
halt aufgenommen werden soll.
Bürgermeister Gleiberg weist darauf hin, dass kein Doppelhaushalt beschlossen wird, son-
dern ausschließlich der Haushaltsplan 2023. Eine Aufnahme in 2024 wäre Makulatur.
Frau Glöckner weist darauf hin, dass die Kosten für den Bau noch völlig unklar sind. Sowohl in 2025
als auch in 2026 sind Kreditaufnahmen in Größenordnungen enthalten. Es sind erhebliche Probleme
absehbar, insbesondere auch die Genehmigung des Haushaltes durch die Rechtsaufsicht.
Stadtrat Bretschneider: Dringlichkeit ist den Leuten ins Gesicht geschrieben, welche bei ihm
ankommen. Situation ist peinlich für Glashütte.
Bürgermeister Gleißberg: Im Entwurf der Verwaltung sind für 2023 Planungsmittel vorgesehen.
Jetzt gilt es, sich zu verständigen, wie die Maßnahme umgesetzt werden kann und soll, z. B.
auch ob evtl. ein Fahrradparkplatz und eine Sitzgelegenheit in unmittelbarer Nähe entstehen
soll. Die Vielzahl der aktuell geplanten Baumaßnahmen fordert die Verwaltung bereits sehr stark.
Hier müssen ganz klar Prioritäten gesetzt werden. Thema öffentliche Toilette kam im Zusam-
menhang mit der Haushaltsplanung erst am 10.01.2023 zum 1. Mal im Stadtrat zur Beratung
auf. Das Einstellen der Planungsmittel stellt bereits eine ernst zu nehmende Willenserklärung der
Verwaltung dar. Wir schieben keine Planungen an und geben dafür Geld aus, wenn wir uns nicht
vorher über ein Konzept und einen Standort geeinigt haben und zudem einen Überblick über die
entstehenden Folgekosten haben.
Stadtrat Zimmerhäckel: Ist noch unentschlossen, ob er den Bau unterstützen wird, findet es aber
sinnvoll, die Rahmenbedingungen und Fördermöglichkeiten im städtebaulichen Programm zu prüfen.
Stadtrat Barthel empfindet das Einstellen der Planungsmittel als ausreichende Willensbekundung.

Beschluss 1-2: Der Stadtrat Glashütte beschließt die zusätzliche Aufnahme von 10.000
EUR für die Planung der Errichtung einer öffentlichen Toilette in der Kernstadt. Zur De-
ckung der Mehrausgaben werden die eingestellten Mittel für die Planung des Abrisses
des Handwerkerheimes Johnsbach von 2023 auf 2024 verschoben. 
Abstimmungsergebnis Beschluss 1-2: 17 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimmen, 0 Stimment-
haltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der
Stadtratssitzung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

3. Sachantrag der Stadträte: U. Ahrendt, J. Prasser, H. Wagner und M. Lehmann: Be-
schlussvorschlag: Der Stadtrat der Kommune Glashütte beschließt die ursprünglich in 2023
geplante Maßnahme der Ersatzbeschaffung und den Austausch der Beleuchtung in der Priess-
nitztalhalle in die Folgejahre zu verschieben. Sachdarstellung: Auf Grund der Mindereinnahmen
in unserer Kommune sehen wir derzeit einen Wechsel der Beleuchtung in der Priessnitztalhalle
nicht für zwingend notwendig. Ein Wechsel von verschlissenen Leuchtmitteln soll selbstver-
ständlich auch im Jahr 2023 realisiert werden. Auch hat sich der Stadtrat bereits für eine Ver-
schiebung der Anwendung des Umsatzsteuergesetzes erst ab 2024 verständigt und einen Be-
schluss dazu bereits befürwortet und verabschiedet. Demzufolge werden den Nutzern auch in
diesem Jahr moderate Kosten für die Nutzung in Rechnung gestellt. Für uns wäre es zielführen-
der, die gesamte Technik (Beleuchtung, Heizung, Belüftung, Akustik etc.) zu einem späteren
Zeitpunkt zu prüfen, auch wenn sich die Einnahmesituation der Stadt wieder verbessert hat. Si-
cher sind hier weitaus größere Einsparmöglichkeiten auch in Hinblick auf die Nutzung von um-
weltfreundlichen und energetisch effektiveren Modulen möglich. Dies sollte unser gemeinsamer
Anspruch für alle zukünftigen Nutzer sein.
Stellungnahme der Verwaltung: Die Verwaltung schlägt vor, in 2023 Mittel in Höhe von 5.000
EUR im Haushalt 2023 zu belassen und die weiteren geplanten Mittel von 2023 nach 2024 zu
verschieben. Vordergründig wird in 2023 eine Wirtschaftlichkeitsberechnung im Rahmen einer
Gesamtbetrachtung angestrebt. Das Ergebnis wird im Stadtrat beraten und weitere Schritte
festgelegt. Die Verwaltung weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass die im Entwurf ent-
haltene Maßnahme des Austausches der Beleuchtung in der Prießnitztalhalle das Ziel hat, den
Ergebnishaushalt dauerhaft zu entlasten . Daneben binden die notwendigen Reparaturleistun-
gen auch die Kapazität des Bauhofes. Wenn es der Stadt gelingt, die Bewirtschaftungskosten
markant zu senken, werden in deren Folge auch die Nutzer entlastet . Diese Entlastung könnte
die spätestens ab 2025 zu erhebende Umsatzsteuer für die Nutzer wieder kompensieren.

Stadtrat Barthel: Erfolgt die Wirtschaftlichkeitsberechnung im Bauamt oder durch ein Büro?
Bürgermeister Gleißberg: Wirtschaftlichkeitsberechnung erfolgt durch Bauamt. Ca. 6 Jahre al-
te Planungen müssen jedoch vom Ingenieurbüro aktualisiert werden.
Stadtrat Paulusch regt an, Akustik mit zu betrachten. Bürgermeister Gleißberg weist darauf
hin, dass sich auch dieses Themas angenommen wird.

n  Auslagestellen Amtsblatt: 

n   Glashütte:
     –    Rathaus
     –    Deutsches Uhrenmuseum
     –    SP: Junker
     –    Ostsächs. Sparkasse Dresden
     –    Dresdner VB Raiffeisenbank
     –    Müglitz-Apotheke
     –    Geschenkartikel/Post 
           Yvette Ullrich
     –    Stadtbibliothek
     –    Sächsische Bücherstube Frost

n   Reinhardtsgrimma:
     –    Bürgerbüro 
     –    Dorfladen Reinhardtsgrimma
     –    Bäckerei Zahn
     –    Landbäckerei Schmidt
     –    Schreibwaren/Getränkehandel 
           Sobottka

n   Dittersdorf:
     –    Bäckerei Otte 
     –    Fleischerei Heymann u. Kaden
     –    Friseursalon Zönnchen
     –    Sandras Schnittstelle

n   Bärenhecke: 
     –    Mühle und Bäckerei 

n   Börnchen: 
     –    Landgasthof Börnchen

n   Hirschbach: 
     –    Fleischerei Lotze

n   Schlottwitz: 
     –    Bäckerei Degenkolbe

oder im Internet unter www.glashuette-

sachs.de ➜ Information & Service ➜
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Glashütte

Ich habe am  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel-Nr./Email:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o    Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o    Verkehrsschild / Straßenschild beschädigt
o    Verkehrsschild falsch eingerichtet
o    Behindern Hecken und Sträucher die Sicht
o    Abfluss im Gewässer behindert
o    Parkende Autos auf Geh- und Radwegen
o    Straßenbaustelle ungenügend gesichert
o    Verunreinigungen auf Straßen / Plätzen
     Schuttablagerungen

o    Nicht ordnungsgemäß entsorgter Abfall
o    Der Kinderspielplatz verunreinigt
o    Straßenbeleuchtung defekt
o    Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig defekt
o    Hydrant | Kanaldeckel | Gully schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!
Den ausgefüllten Bürgerzettel werfen
Sie bitte in den Briefkasten der
Stadtverwaltung Glas hütte/ Bürgerbüro
Reinhardtsgrimma ein oder senden
diesen per mail an stadtverwaltung@
glashuette-sachs.de. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie auch unter
www.glashuette-sachs.de

Beschluss 1-3: Der Stadtrat Glashütte beschließt, in 2023 eine Wirtschaftlichkeitsbe-
rechnung für den Austausch der Beleuchtung evtl. im Rahmen eines Gesamtkonzeptes
in der Prießnitztalhalle zu beauftragen und die im Haushaltsentwurf geplanten  Investiti-
onsmittel nach 2024 zu verschieben.  Abstimmungsergebnis Beschluss 1-3: 18 Ja-
Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der
SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen. 

4. Sachantrag der Stadträte Jörg Prasser, Helmut Wagner, Maik Lehmann und Uwe Ah-
rendt: Für Grundstückskäufe wird eine Pauschale von 500.000 EUR inkl. von 100.000 EUR
Haushaltsausgaberest in den Haushaltsplan 2023 eingestellt. Notfalls erfolgt die Deckung aus
der Liquidität. Begründung/Sachverhalt: Um als Stadt auf notwendige Entwicklungen bei der
Infrastruktur, insbesondere in Bezug auf die Einkaufsituation in Glashütte, zügig reagieren zu
können, wird hiermit der Antrag für die Haushaltssatzung 2023 gestellt. Eine ähnliche Vorge-
hensweise hatten wir auch im Haushaltsplan 2022 so eingestellt. In diesem wird eine Pauschale
für evtl. Grunderwerbe in Höhe von 500.000 EUR vorgesehen. Auf der Einnahmeseite wird von
möglichen Einzahlungen in Höhe von 20.000 EUR ausgegangen. Die Einstellung der Pauschalen
belastet die Liquidität der Stadt.
Stellungnahme der Verwaltung: Die Verwaltung hat bereits im Entwurf vorgesehen, aus den
geplanten Mitteln für Grundstücksankäufe einen Haushaltsausgaberest in Höhe von 100.000
EUR aus dem Jahr 2022 zu bilden. Dieser Haushaltsausgaberest ist bisher nicht mit einen spe-
ziellen Grundstücksankauf untersetzt. Es wird vorgeschlagen, wie folgt zu verfahren: Sollte sich
ein notwendiger Grundstücksankauf im Jahre 2023 ergeben, ist dieser ohnehin durch den Stadt-
rat zu beschließen. Im Rahmen des Beschlusses ist die Finanzierung festzulegen , die ggf. auch
aus bis dahin realisierten Grundstückserlösen erfolgen kann. In diese Finanzierung kann der
Haushaltsausgaberest aus 2022 einbezogen werden. Eine Einstellung von zusätzlich 500.000
EUR in den Haushalt 2023 würde eine planerische Mittelbindung in dieser Größenordnung nach
sich ziehen, unabhängig, ob diese tatsächlich erfolgt oder nicht. Das hat zur Folge, dass spätes-
tens im Jahr 2025 mit einer höheren Kreditaufnahme zumindest planerisch als bisher eingestellt,
gerechnet werden muss. Da die Stadt in 2025 ohnehin eine Verpflichtungsermächtigung für die
Vollendung des Neubaus des Feuerwehrgerätehauses in Reinhardtsgrimma benötigt, ist eine
Genehmigung durch die Rechtsaufsicht erforderlich. Ob diese aufgrund des defizitären Ergeb-
nishaushaltes genehmigt werden kann, ist ohnehin fraglich. Weiter wird darauf hingewiesen,
dass ein Grunderwerb durch eine Kommune nur im Rahmen ihrer Aufgabenerfüllung möglich ist.

Bürgermeister Gleißberg wirbt darum, den Haushalt nicht zusätzlich zu belasten. Sollte sich
die Notwendigkeit eines Kaufes für städtebauliche Entwicklungsmöglichkeiten ergeben, sollte
ein notwendiger Beschluss erst dann herbeigeführt werden. Die Aufnahme dieser Position im
Haushalt zum jetzigen Zeitpunkt würde lediglich Mittel binden, ohne dass diese mit Maßnahmen
untersetzt sind.
Frau Glöckner: Taktisch ist dieser Antrag nicht klug, Mittel zu binden und im Gegenzug Kredit-
aufnahmen in der Finanzplanung zu erhöhen. Legt den Stadträten ans Herz, den Haushalt nicht
zusätzlich zu belasten.
Stadtrat Eichler würde das „Berliner Modell“ wählen. Er spricht sich dafür aus, das Geld in der
beantragten Höhe in den Haushalt 2023 aufzunehmen.
Bürgermeister Gleißberg: Worum geht es den im Wesentlichen? Was alle eint, ist die möglichst
schnelle Wiederschaffung einer Einkaufsmöglichkeit. Wenn Edeka in Erwägung ziehen würde,
das Grundstück zu verkaufen, würde er unverzüglich den Stadtrat einberufen, um hier einen An-
kauf umzusetzen. Derzeit laufen aber Planungen von Edeka eine Erweiterungsmöglichkeit be-
treffend, daher steht für Edeka als Eigentümerin derzeit kein Verkauf zur Frage. Aktuell gibt es
kein weiteres Grundstück, welches die Stadt kaufen könnte, um das Problem der Einkaufsmög-
lichkeit zu klären.
Stadtrat Ahrendt findet, dass die Angelegenheit für Glashütte von enormer Bedeutung ist.
Möchte ein Zeichen setzten und die Mittel bereitstellen.
Bürgermeister Gleißberg weist darauf hin, dass auch für die Verwaltung hier eine hohe Bedeu-
tung besteht. Dennoch können Grundstückskäufe nicht schneller erfolgen, wenn dafür Mittel in
den Haushalt eingestellt wurden. Es lässt sich auch ein Grundstücksankauf über überplanmäßi-
ge Mittel realisieren. Einen Beschluss des Stadtrates bedarf es für einen Grundstücksankauf so
oder so. Die seitens einiger Stadträte angedachte Grundstücksfläche neben dem Schützenhaus
ist weder für Edeka noch für einen anderen Discounter attraktiv. An diesem Standort lässt sich
kein Lebensmittelgeschäft inklusiver ausreichender Parkplätze errichten.
Stadtrat Köhler: Stadträte versuchen, sich aus den vorliegenden Informationen eine Meinung
zu bilden und daraus das Beste im Sinne der Stadt zu machen. Lehnt es ab, den Geldbetrag in
den Haushalt einzuplanen und diesen zusätzlich zu belasten. Wenn das Geld nicht da ist, kön-
nen nicht alle Wünsche erfüllt werden. Appelliert an die Stadträte, den Ausführungen der Käm-
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merin zu glauben und den Ausführungen des Bürgermeisters zu folgen. Stadtrat Bretschnei-
der: Aus seiner Sicht ist dies eine reine Willensbekundung. Es brennt nichts an.
Bürgermeister Gleißberg weist nochmals darauf hin, dass der Stadtrat flexibel entscheiden
kann, auch wenn keine Mittel in den Haushalt 2023 eingestellt werden. Als Beispiel fügt er an,
dass auch 2021 das Goldene Glas nicht aus geplanten Haushaltsmitteln, sondern als überplan-
mäßige Ausgabe erworben wurde. 
Stadtrat Flasche: Überplanmäßig ist die Entscheidung jederzeit möglich. 500.000 € sollten
nicht im Haushalt gebunden werden.
Stadtrat Barthel fragt nach Haushaltssituation. Würden mit dem Beschluss Eigenmittel gebun-
den, welche für Fördermaßnahmen benötigt werden? 
Frau Glöckner: Das kann nicht ausgeschlossen werden und durchaus zutreffen.
Stadtrat Barthel schließt sich Bürgermeister und Stadtrat Flasche an.
Stadtrat Paulusch: Sollte es erforderlich sein, ein Grundstück zu kaufen, welches für die Reali-
sierung einer Einkaufsmöglichkeit benötigt wird, wird sich der Stadtrat dem Thema annehmen.
Er wirbt dafür, keine Mittel im Haushalt zu binden.

Es wird der Sachantrag zur Abstimmung gebracht.

Beschluss 1-4: Für Grundstückskäufe wird eine Pauschale von 500.000 EUR inkl. von
100.000 EUR Haushaltsausgaberest in den Haushaltsplan 2023 eingestellt. Notfalls er-
folgt die Deckung aus der Liquidität. Abstimmungsergebnis Beschluss 1-4: 8 Ja-Stim-
men, 10 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der
SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen.

5. Sachantrag der Stadträte Stadträte Maik Lehmann, Helmut Wagner, Jörg Prasser und
Uwe Ahrendt: Spielplatz Glashütte Vogelwiese. Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechen-
de Spielgeräte für kleinere Kinder zu finden, und bis Ende April die Vorschläge in den Stadtrat
einzubringen. Durch den Wegfall des Spielplatzes während der Interimslösung KiTa Glashütte an
der Vogelwiese steht der Spielplatz für die Kleinkinder an der Prießnitz tagsüber in der Woche
während der Betreuungszeiten nicht mehr zur Verfügung. Deswegen sollte der Spielplatz am
„Rodelhang“ erweitert werden. Das Budget dafür sehen wir bei ca. 10T€. Die Finanzierung kann
zu 1/3 aus dem OR Budget erfolgen. Der Rest sollte geprüft werden, ob dies aus der Sanierung
der KiTa Glashütte (FöMi Stadtkernsanierung) erfolgen kann. Alternativ, wenn die Finanzierung
nicht über KiTa Glashütte bzw. Renovierung ehem. „Möbel HO“ möglich ist, wäre es denkbar,
auch vorhandene Spielgeräte aus den Beständen der Stadt Glashütte zu verwenden und aufzu-
bauen. Der evtl. fehlende Rest dann aus der Liquidität.
Stellungnahme der Verwaltung: Im Rahmen der Interimslösung für die KITA Glashütte wird der
sog. Rodelhang nicht mehr benötigt, so dass dieser vollumfänglich öffentlich zur Verfügung
steht. Der zweite Spielplatz an der Festwiese wird der Öffentlichkeit außerhalb der Öffnungszei-
ten der KITA ebenfalls zur Verfügung stehen, so dass das Spielplatzangebot unwesentlich ein-
geschränkt wird. Trotzdem prüft die Verwaltung, ob zusätzlich ein Spielgerät im Bestand der
Stadt vorhanden ist, welches an der Festwiese aufgestellt werden kann. Alternativ können im
Jahresverlauf 2023 Möglichkeiten für eine Neubeschaffung geprüft werden. Unter der Maßgabe,
dass auch der Ortschaftsrat Glashütte Mittel bereitstellt, erscheint die Finanzierung aus außer-
planmäßigen Mitteln möglich. Eine Finanzierung aus Mitteln des Programms „Lebendige Zen-
tren“ erscheint eher ausgeschlossen, kann aber geprüft werden.

Stadtrat Ahrendt: Antragsteller bitten darum, den ursprünglichen Antrag abzustimmen, um die
maximalen Möglichkeiten auszuschöpfen.
Bürgermeister Gleißberg informiert darüber, dass gebrauchte Spielgeräte definitiv zur Verfü-
gung stehen. Derzeit erarbeitet der Bauhofleiter eine IST-Aufnahme vorhandener Spielgeräte.
2026 sind im Finanzplan zudem 100.000 € für den Bau eines Spielplatzes in Glashütte einge-
stellt. Aus diesem Grund sollten für eine mögliche Übergangslösung keine erheblichen Mittel be-
reitgestellt werden. 
Stadtrat Flasche würde dem Beschlussvorschlag der Verwaltung zustimmen.
Stadtrat Wagner hätte sich Liste der gebrauchten Spielgeräte zum heutigen Tag gewünscht. Ver-
steht die Diskussion nicht - auch mit Blick auf die Mittel, die für Johnsbach bereitgestellt werden.
Stadtrat Schneider: Kompromiss sollte gefunden werden.
Frau Glöckner: Planungskosten für das Handwerkerheim können zum Teil noch verwendet wer-
den, allerdings werden die Mittel auch in späteren Jahren gebraucht.
Stadtrat Grahl: In Glashütte sollten Spenden eingeworben werden.
Bürgermeister Gleißberg macht den Vorschlag, 7.000 € als Mittel für einen evtl. Neukauf von
einem Spielgerät für den Glashütter Spielplatz in den Haushalt aufzunehmen. Vorab wird jedoch
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geprüft, ob ein Spielgerät aus dem Bestand verwendet werden kann.

Beschluss 1-5: Der Stadtrat Glashütte beschließt, den Antrag
auf Einstellung von zusätzlich 7.000 EUR für ein weiteres Spiel-
gerät in 2023 zu genehmigen. Vorab prüft die Verwaltung je-
doch, ob ein Spielgerät im Bestand der Stadt vorhanden ist,
welches an der Festwiese aufgestellt werden kann. Abstim-
mungsergebnis Beschluss 1-5: 18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stim-
men, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20
der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung
von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

6. Antrag der Verwaltung:
Es ergeben sich aus Sicht der Verwaltung folgende Mehraufwendun-
gen im Ergebnishaushalt: Die Stadt Glashütte beansprucht jährlich ver-
traglich gebundene Verwaltungsdienstleistungen von der KISA für das
Einwohnermelde-/Gewerbeamt, Gehaltsabrechnung, Finanzwesen u.
ä. Die KISA teilte uns im Januar 2023 mit, dass diese ab 2023 ihre Leis-
tungen der Umsatzsteuer unterwirft. Damit werden der Stadt Mehrkos-
ten in Höhe von ca. 20.000 EUR entstehen. Diese Mehrkosten sollen im
Haushalt 2023 nachträglich berücksichtigt werden. Deckung: Die Stadt
hat im Dezember 2022 aufgrund der Zinsentwicklung Anleihen von ins-
gesamt 1.000.000 EUR getätigt mit einer Laufzeit von 12 Monaten bzw.
18 Monaten. Die zu erwartenden Mehreinnahmen belaufen sich auf ca.
20.000 EUR, so dass der Ausgleich im Ergebnishalt neutral ist.
Stadtrat Barthel fragt, ob die Mehrkosten auch in den Folgejahren be-
rücksichtigt werden müssen. Bürgermeister Gleißberg bestätigt dies.

Beschluss 1-6: Der Stadtrat Glashütte beschließt, Mehrkosten
von 20.000 EUR für vertraglich vereinbarte Dienstleistungen in
den Haushalt 2023 einzustellen und diese aus den Zinserträgen
zu decken. Abstimmungsergebnis Beschluss 1-6: 18 Ja-
Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Be-
fangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder
der Stadtratssitzung von der Beratung und Abstimmung aus-
geschlossen.

Zu TOP 7: Beratung und Beschluss Haushaltssatzung 2023, Be-
schlussvorlage Nr. 2/2023

Bürgermeister Gleißberg stellt den Beschluss zur Abstimmung:

Beschluss: Auf Grundlage von § 4 in Verbindung mit den §§ 74
und 76 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen i. g. F.
beschließt der Stadtrat Glashütte die Haushaltssatzung der
Stadt Glashütte für das Jahr 2023 einschließlich aller Anlagen
und Änderungen. Abstimmungsergebnis: 14 Ja-Stimmen, 4
Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit ge-
mäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtrats-
sitzung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 8:  Beratung und Beschluss Wirtschaftsplan Eigenbetrieb Ab-
wasserentsorgung Glashütte 2023, Beschlussvorlage Nr. 3/2023. 

Bürgermeister Gleißberg weist daraufhin, dass keine weiteren Anfra-
gen oder Anträge zum Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes eingegan-
gen sind und stellt den Beschluss zur Abstimmung.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte bestätigt den
Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 des Eigenbetriebs
Abwasserentsorgung Glashütte bestehend aus Vorbericht, Fi-
nanz- und Erfolgsplan, Liquiditätsplan, Investitionsplanung,

Stellenübersicht sowie Kreditübersicht und Übersicht über die
Verpflichtungsermächtigung in der vorliegenden Form. Ab-
stimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0
Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der
SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Stadtrat Ahrendt verlässt die Sitzung (Anwesenheit 16 Stadträte +
Bürgermeister).

Zu TOP 9: Beratung und Beschluss zur Aufhebung des Vertrages
über die Durchführung von Aufgaben und Dienstleistungen der
Sparkasse durch die Stadtverwaltung Glashütte im Bürgerbüro
Reinhardtsgrimma, Beschlussvorlage Nr. 4/2023

Bürgermeister Gleißberg informiert zur Chronologie.
-    2003 Dienstleistungsvertrag zur Betreibung und Finanzierung eines

Bürgerbüros zw. Gemeinde Reinhardtsgrimma und Sparkasse Frei-
tal-Pirna mit einer Kostenbeteiligung der Sparkasse i. H. v. 25%

-    2013 Anpassung des Vertrages
-    2018 Verlängerung des Mietvertrages und des Dienstleistungsvertrages

Ursprünglicher Vertrag mit der Sparkasse sah eine Laufzeit bis
31.12.2024 vor. Aktuell  können nur Ein- und Auszahlungen dienstags
09:00-12:00 Uhr und 13:30-18:00 Uhr erfolgen. Die wird von durch-
schnittlich 5 Bürgern in Anspruch genommen. Es gibt neue gesetzliche
Anforderungen zum Erbringen der Sparkassendienstleistungen, resul-
tierend aus der 6. Novelle der Mindestanforderungen an das Risikoma-
nagement, weshalb der Aufwand nicht mehr vertretbar ist hinsichtlich
der notwendigen Qualifikationen, einer Weiterführung im Verhinde-
rungsfall, den Anforderungen an ein Sicherheits-, Risko- und Notfall-
management. Die Aufhebung des Dienstleistungsvertrages soll dem-
nach erfolgen, jedoch mit weiterer Kostenbeteiligung durch die Spar-
kasse bis 31.12.2024. Um Bankdienstleistungen in Anspruch zu neh-
men, wird das Sparkassenmobil in Reinhardtsgrimma zukünftig einen
Haltepunkt haben. Das Sparkassenmobil wird ab 02.02.2023 in Rein-
hardtsgrimma wöchentlich immer donnerstags in der Zeit von 11:00 –
12:00 Uhr stehen. Es können dann auch Kontoauszüge gedruckt,
Überweisungen abgegeben und höhere Geldbeträge ausgezahlt wer-
den. Das Bürgerbüro Reinhardtsgrimma bleibt weiterhin dienstags von
09:00-12:00 und 13:30-18:00 Uhr geöffnet und Bürger können unver-
ändert die Dienstleistungen der Stadt Glashütte in Anspruch nehmen.
Bürger und Bürgerinnen wurden in den letzten Wochen bereits über
das Sparkassenmobil informiert und freuen sich über die zusätzlichen
Serviceleistungen des Sparkassenmobils.

Stadtrat Barthel weist darauf hin, dass sich der Stadtrat mit Auslaufen des
Mietvertrages Ende 2024 mit dem Fortgang des Bürgerbüros befassen
muss. Stadtrat Dießler weist darauf hin, dass der Bestand des Bürgerbü-
ros im Vereinigungsvertrag der Gemeinde Reinhardtsgrimma und der
Stadt Glashütte geregelt ist. Stadtrat Grahl informiert, dass das Sparkas-
senservicemobil in Dittersdorf gut angenommen wird und wünscht sich
dort eine Verlängerung der Standzeit um eine halbe Stunde.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt, den
Vertrag über die Durchführung von Aufgaben und Dienstleis-
tungen der Sparkasse durch die Stadtverwaltung Glashütte im
Bürgerbüro Reinhardtsgrimma vom 06.11.2013/18.12.2013
einvernehmlich vorfristig zum 17.02.2023 zu beenden und er-
mächtigt den Bürgermeister, einen entsprechenden Aufhe-
bungsvertrag zu unterzeichnen. Abstimmungsergebnis: 17
Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen
Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mit-
glieder der Stadtratssitzung von der Beratung und Abstimmung
ausgeschlossen.
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Bericht aus dem Stadtrat

Zu TOP 10: Beratung und Beschluss über die Aufstellung einer Er-
gänzungssatzung gemäß BauGB für die Flurstücke 202/2, 205/1,
205/2, 350/4 und T. v. 353/5 der Gemarkung Börnchen, Beschluss-
vorlage Nr. 5/2023

Bürgermeister Gleißberg informiert:
-     Antrag zur Ausgliederung aus dem Landschaftsschutzgebiet (LSG)

im Juli 2022 erfolgt ➜ Ergänzungssatzung im Weiteren notwendig
-     bei dem Vorhaben handelt es sich um eine klassische Lückenbe-

bauung
-     Flurstück wird dem Innenbereich nach Baugesetzbuch zugeordnet
-     die neue Ergänzungssatzung Dittersdorf sieht folgendes vor  ➜
     1x Vollgeschoss, Dachneigung mind. 30°
-     zur Ergänzungssatzung erfolgte ein einstimmiger Beschluss im

Technischen Ausschuss am 17.01.2023

Stadtrat Grahl befürwortet die Ergänzungssatzung.

Abstimmungsergebnis: 17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0
Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der
SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 11: Beratung und Beschluss über Ort und Zeit der regel-
mäßigen Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse im Jahr
2023, Beschlussvorlage Nr. 54-1/2022

Bürgermeister Gleißberg informiert, dass Sitzungen der Ausschüsse
ab März 2023 im Rathaus stattfinden werden, da der Veranstaltungs-
raum im Arthur-Fiebig-Haus schon während der Vorbereitungen des im
Zusammenhang mit der Sanierung der Kita Sonnenuhr stehenden er-
forderlichen Umzugs der Kinder für andere Zwecke benötigt wird.
Stadtrat Wagner bittet darum, die Stadtratssitzung vom 19.12.2023
auf den 12.12.2023 vorzuziehen. Bürgermeister Gleißberg erwidert,
dass mit Blick auf Terminkette zur Haushaltsplanung 2024 der Termin
zunächst bestehen bleiben soll. Dies wurde auch so mit den Stadträten
im Rahmen der nichtöffentlichen Sitzung am 10.01.2023 besprochen.
Falls die Terminkette zum Haushalt 2024 nicht eingehalten werden

kann, kann selbstverständlich über eine Terminverlegung oder gar Ab-
sage des Sitzungstermins gesprochen werden. Mit Blick auf einen Be-
schluss des Haushaltes noch im alten Jahr, sollte dem Vorschlag der
Verwaltung allerdings gefolgt werden, um ausreichend Zeit zwischen
Einbringung des Haushaltes , nichtöffentlicher Diskussion und Be-
schlussfassung zu haben.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt den
Sitzungsplan für die Stadtrats- und Ausschusssitzungen für
das Jahr 2023 entsprechend der Anlage. Abstimmungsergeb-
nis: 13 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltungen.
Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren keine
Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen.

Zu TOP 12: Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Stadtrat Lehmann findet es nicht in Ordnung, dass die Pyramide un-
mittelbar nach dem 31.12. abgebaut wurde. Er bittet darum, die Pyra-
mide länger stehen zu lassen.
Bürgermeister Gleißberg: Die Entscheidung zum Abbau der Pyrami-
de analog der Vorjahre erfolgte, da nicht unerhebliche finanzielle Mittel
entstanden wären. insbesondere für die Versicherung der Pyramide.
Außerdem erhöht eine längere Aufstellung auch den Aufwand für War-
tung und Reparatur, was mit zusätzlichen Kosten verbunden ist.
Stadtrat Wagner: Der Umgang mit der Pyramide durch den Bauhof
lässt seiner Meinung nach zu wünschen übrig.
Stadtrat Prasser: Beleuchtung im Goldenen Glas funktioniert derzeit
mit Bewegungsmelder. Dieser reagiert seiner Wahrnehmung nach so-
gar auf Luftzug. Sollte mit Blick auf die Kosten geprüft werden.
Bürgermeister Gleißberg sichert zu, dass dies vom Bauamt geprüft
wird im Zuge der Abnahme der Elektroarbeiten. Derzeit wird hier ja
noch an der Erneuerung der Elektrik im Erdgeschoss gearbeitet.

Bürgermeister Gleißberg schließt 20:32 Uhr die öffentliche Sitzung.

Gleißberg               Eichler                   Göbel              Döring
Bürgermeister       Stadtrat                 Stadtrat           Schriftführerin

Bekanntgabe von Beschlüssen der Ausschüsse

n Bekanntgabe des in der Sitzung des Technischen Ausschusses am 14.03.2023 gefassten Beschlusses 
in der öffentlichen Sitzung

Beschluss Nr. 3/2023 TA: Beratung und Beschlussempfehlung an den Stadtrat über die Aufstellung einer Ergänzungssatzung gemäß
BauGB für das Flurstück Nr. 479/20 der Gemarkung Glashütte
Beschluss: Der Technische Ausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Glashütte für das Flurstück Nr. 479/20 Gemarkung Glashütte eine Ergän-
zungssatzung gemäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB für den in der beigefügten Anlage dargestellten Geltungsbereich aufzustellen.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen:  6, Stimmenthaltungen: 0, Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0

Die Beschlüsse des Stadtrates werden unverzüglich nach den Sitzungen
veröffentlicht unter: www.glashuette-sachs.de 
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Einladung Stadtrat

Einladung Technischer Ausschuss

Einladung Verwaltungsausschuss

n  41. Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am
Dienstag, 18. April 2023 um 17:00 Uhr im Beratungsraum des
Rathauses, Hauptstraße 42 in 01768 Glashütte statt.

n   Vorläufige Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsniederschrift 
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindli-

chen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zum Bauantrag
„Neubau eines Einfamilienhauses“, Am Kohlberg 4, Flurstück
155/20, 155/30, 155/38 Gemarkung Oberfrauendorf, Be-
schlussvorlage 4/2023TA

6.   Vergabe von Bauleistungen zur Fenstererneuerung im öffent-
lichen Gebäude, Standort: Moritz – Großmann – Platz 1 in
01768 Glashütte, Beschlussvorlage 5/2023TA

7.   Anträge, Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses

Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg
Bürgermeister

n  41. Stadtratssitzung

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, 28. März
2023, 18:30 Uhr in der Aula der Grundschule Glashütte,
Schulstraße 4 in 01768 Glashütte statt.

n   Vorläufige Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-

schrift
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Informationen der Verwaltung
6.   Beratung und Beschluss zur Verordnung über das Offenhal-

ten von Verkaufsstellen in der Stadt Glashütte im Jahr 2023
7.   Beratung und Beschluss zur Veräußerung des Flurstückes

266/2 der Gemarkung Johnsbach
8.   Beratung und Beschluss über die Aufstellung einer Ergän-

zungssatzung gemäß BauGB für das Flurstück Nr. 479/20 der
Gemarkung Glashütte

9.   Beratung und Beschluss über die Vergabe von Bauleistungen
zur Einrichtung einer Interimskita

10. Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg
Bürgermeister

n  25. Verwaltungsausschusssitzung

Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am
Mittwoch, 19. April 2023, 17:00 Uhr im Rathaus, Beratungs-
zimmer, 01768 Glashütte, Hauptstraße 42 statt.

n   Vorläufige Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-

schrift
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Informationen der Verwaltung 
6.   Beschluss zur Annahme von Spenden
7.   Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg
Bürgermeister

Die endgültigen Tagesordnungen zu den Sitzungen des Stadtra-
tes und seiner Ausschüsse werden spätestens 5 Tage vor der Sit-
zung auf der Webseite der Stadt Glashütte unter www.glashuette-
sachs.de in der Rubrik „Bekanntmachungen“ sowie durch Aus-
hang im Schaukasten, welcher sich gegenüber dem Rathaus,
Hauptstraße 42 im Ortsteil Glashütte befindet, veröffentlicht.

Die Beratungsunterlagen zu den öffentlichen Sitzungen finden Sie
ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Glashütte.

Soweit Sie Fragen und Anregungen an die Verwaltung haben, bit-
ten wir Sie, uns diese vor oder nach der Sitzung mitzuteilen.

Bekanntmachung zu öffentlichen Sitzungen
der Ortschaftsräte

n   Ortschaftsrat Schlottwitz
Der Ortschaftsrat trifft sich jeden 1. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr
in der Begegnungsstätte „BOOT Schlottwitz“

n   Ortschaftsrat Hausdorf
Der Ortschaftsrat trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat 19 Uhr im
Klubhaus. Interessierte Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.
Etwaige Änderungen werden im ortsüblichen Aushang bekanntge-
geben.

n   Ortschaftsrat Johnsbach
     Beginn jeweils 19:00 Uhr, Ort: Vereinshaus Johnsbach

Mittwoch, 19.04.2023, Mittwoch, 24.05.2023, Donnerstag,
22.06.2023, Mittwoch, 20.09.2023, Mittwoch, 18.10.2023 bei Be-
darf, Donnerstag, 23.11.2023, Mittwoch, 13.12.2023

n   Ortschaftsrat Luchau
     03.04., 15.05., 05.06., 03.07., 04.09., 16.10., 06.11., 04.12.2023
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Informationen aus dem Amt 

Die Stadt Glashütte unterstützt Initiativen von Vereinen vielfältig. Unter
anderem plant die Stadt seit einigen Jahren ein Budget für Projekte der
Kinder- und Jugendarbeit im Stadthaushalt ein. Mit diesem Budget
konnten auch 2022 verschiedene Initiativen in den Ortsteilen unter-
stützt werden. Die Stadt Glashütte stellt 2023 erneut ein Budget für die
Kinder- und Jugendarbeit bereit. Der Stadtrat hat dafür 5.000 EUR be-
stätigt. Ziel dieser Förderung ist die Unterstützung von Projekten für
Kinder und Jugendliche in der Stadt Glashütte. 
Antragsberechtigt sind 2023 wieder alle Vereine, Jugendklubs und
Sportvereine. Gefördert werden dabei wie gewohnt vor allem Projekt-
und Materialkosten. Auch 2023 gilt, dass keine neuen Projekte initiiert
werden müssen, sondern weiterhin auch regelmäßige, bereits etablier-
te Angebote Unterstützung finden können.

Die formlosen Projektanträge bitten wir bis zum 28. April 2023 in der
Stadtverwaltung Glashütte schriftlich oder per E-Mail an stadtverwal-
tung@glashuette-sachs.de einzureichen. Der Antrag soll eine Projekt-
beschreibung, Angaben zur Anzahl und Altersgruppe der vom Projekt
profitierenden Kinder und Jugendlichen sowie einen Gesamtkosten-
plan enthalten.

Weitere Unterlagen werden ggf. nachgefordert. Im Mai soll dann über
die Verteilung entschieden werden. Wir freuen uns auf die vielfältigen
Anträge und vor allem auch die Umsetzung der vielen, bunten und
spannenden Projekte.

Stadtverwaltung Glashütte

n Auch 2023 stellt die Stadt Glashütte Fördermittel für Projekte der Kinder und Jugendarbeit bereit

Bereits in den vergangenen Jahren wurden durch fleißige Helfer im
Gemeindegebiet Abfälle und Winterreste aus dem Gelände besei-
tigt. Diese Tradition wollen wir auch in diesem Jahr fortführen und la-
den daher alle Vereine und Einwohner herzlich ein, sich am diesjäh-
rigen Frühjahrsputz am Samstag, 01. April 2023 zu beteiligen. Ger-
ne kann bei den jeweiligen Ortsvorstehern erfragt werden, ob eine
gemeinsame Sammelaktion geplant ist oder sich jeder selbst orga-
nisieren soll. Durch den Frühjahrsputz sollen alle "Dreckeckchen",
welche in unserer Landschaft nach den Wintermonaten entstanden
sind, beseitigt werden. Außerdem können bei dieser Aktion Schnittge-
rinne und Fußwege an öffentlichen Wegen und Straßen entsprechend
den Regelungen der Straßenreinigungssatzung von den Anliegern ge-
reinigt werden. Der Bauhof wird ab dem 03. April 2023 das Kehrmate-
rial an den ausgewiesenen Sammelstellen aufnehmen und entsorgen.
Gesammelt werden, wie in den vergangenen Jahren, von öffentlichen
Flächen (kein privater Hausmüll) alle Gegenstände aus Kunststoff,
Metall, Glas, Papier, Holz und Gummi, die von Hand erfassbar sind.
Für die Entsorgung können Vereine und andere Personen über die
Ortschaftsräte der Ortsteile beim Bauhof der Stadt Müllsäcke (für Re-
stabfälle) bzw. gelbe Säcke (für Verpackungsabfälle mit grünem
Punkt) abfordern. Für eventuelle Reparaturen oder Verschönerungen
kann im Rahmen der Möglichkeiten durch die Stadtverwaltung Mate-
rial bereitgestellt werden. Die Abstimmungen dafür erfolgen über die
Ortsvorsteher mit der Stadtverwaltung. Als Sammelstellen für den
Frühjahrsputz werden die folgenden Stellplätze durch die Stadt ange-
boten. Sollte sich eine Abholung außerhalb dieser Stellen auf Grund
von Größe, Art und Menge der gesammelten Gegenstände erforder-
lich machen, ist eine Abholung mit dem Bauhof abzustimmen.

Sammelstellen für Kehrmaterial, 
Müllsäcke, gelbe Säcke:

n OT Bärenhecke:              neben Glascontainer

n OT Börnchen:                  neben Glascontainer

n OT Cunnersdorf:             neben Glascontainer 

n OT Dittersdorf:                neben Feuerwehrgerätehaus, 
                                         Mittlere Bushaltestelle

n OT Glashütte:                  Salzsilo, Festwiese Nähe Container, 
                                         Bauhof

n OT Hausdorf:                   neben Glascontainer

n OT Hermsdorf/W.:           Abzweig/ Kreuzung Reinberg

n OT Hirschbach:               Parkplatz neben Feuerwehr

n OT Johnsbach:                Umlenkplatz neben Glascontainer

n OT Luchau:                      neben Glascontainer

n OT Neudörfel:                  Bekanntmachungstafel

n OT Niederfrauendorf:     neben Glascontainer

n OT Oberfrauendorf:        Buswendeplatz Oberdorf und 
                                         neben Glascontainer

n OT Reinhardtsgrimma:   Freifläche gegenüber Sportplatz, 
                                         An der Brettmühle

n OT Rückenhain:              Bekanntmachungstafel

n OT Schlottwitz:                Parkplatz Eisenstraße, Jugendweg 
                                         neben Glascontainer

Oben genannte Ablagestellen werden mit einem entsprechenden/
eindeutigen Hinweisschild gekennzeichnet. Wir freuen uns auf Ihre
rege Beteiligung!

Bauamt

n „Auf zum Frühjahrsputz in der Stadt Glashütte und allen Ortsteilen 
am 1. April 2023“
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Informationen aus dem Amt 

n Entwicklung der Einwohnerzahlen der Stadt Glashütte in den letzten 10 Jahren
Quelle: Einwohnermeldeamt Stadtverwaltung Glashütte

Hinweise des Ordnungsamtes

Wild sind frei in der Natur lebende Tiere, die dem Jagdrecht unterlie-
gen. Darunter fallen alle größeren Tiere, wie z. B. Rehe, Wildschweine,
Hirsche und Wölfe sowie zahlreiche Vogelarten, wie Stockente und
Mäusebussard. 
Wild ist herrenlos und darf nur innerhalb eines Jagdbezirkes durch die
Jagdausübungsberechtigten gejagt werden. In befriedeten Bezirken,
dazu zählen Siedlungsgebiete sowie Sportanlagen, Campingplätze
und Kleingärten, ruht die Jagd. Angeschossenes oder aus anderen
Gründen verletztes oder krankes Wild, das in einen befriedeten Bezirk
wechselt, darf auch dort mit Einschränkungen gejagt werden. Der Ei-
gentümer oder Nutzungsberechtigte eines Grundstückes darf lt. Säch-
sischem Jagdgesetz in einem befriedeten Bezirk Dachse, Füchse,
Steinmarder, Waschbären, Minke, Marderhunde, Nutrias, Iltisse sowie
Wildkaninchen auch ohne Jagdschein fangen und sich aneignen. In der
Praxis ist dies aber nicht ganz einfach, da nicht nur jagd- sondern auch
tierschutzrechtliche Vorschriften zu beachten sind. Daher sollte sich
die betroffenen Eigentümer mit dem zuständigen Jagdausübungsbe-
rechtigten in Verbindung setzen. 

1.   Was ist zu tun, wenn verendetes Wild oder 
     Unfallwild gefunden wird? 
Wild ist Teil der Natur. Grundsätzlich verbleiben Wildkadaver in der Na-
tur. Sie dürfen keinesfalls angefasst, mitgenommen und transportiert
werden. Größere Wildkadaver können jedoch an Weg- oder Straßen-
rändern oder in den Ortslagen eine Störung der öffentlichen Ordnung
darstellen. 

Wer totes Wild findet, sollte
•    den örtlichen Jagdausübungsberechtigten (in der Regel der Jagd-

pächter oder Eigenjagdbesitzer) benachrichtigen. Ist dieser nicht
bekannt oder zu erreichen, kann

•    das örtlich zuständige Landratsamt oder die Stadtverwaltung der
Kreisfreien Stadt als untere Jagd- und Veterinärbehörde (Telefon:
115) sowie

•    die nächste Polizeidienststelle (Telefon: 110) informiert werden.

2.   Wer darf sich totes Wild aneignen?
Grundsätzlich steht das Recht, sich Wild anzueignen, dem Jagdaus-
übungsberechtigten zu. Er ist zur Aneignung aber nicht verpflichtet. Im
befriedeten Bezirk obliegt die Entsorgung dann dem Eigentümer, im öf-
fentlichen Verkehrsbereich dem zuständigen Straßenbaulastträger. 

3.   Was ist zu tun, wenn Wild bei einem Verkehrsunfall 
     getötet oder angefahren wird?
Jeder Unfallbeteiligte ist verpflichtet, den Verkehr zu sichern (§ 34 Abs.
1 Nr. 2 StVO) und bei Personenschaden Hilfsmaßnahmen einzuleiten.
Zu den Sicherungspflichten gehören 
•    das Einschalten der Warnblinkanlage, 
•    das Anziehen von Warnwesten und 
•    das Aufstellen vom Warndreieck. 
Von verunfalltem Wild ist Abstand zu halten, weil es möglicherweise
noch lebt oder krank ist. Ausnahmsweise kann totes Wild zur Siche-
rung des Verkehrs von der Fahrbahn geräumt werden. Dabei ist unbe-

n Wichtige Informationen zu Wild in Privatgrundstücken, Fund toten Wildes und Unfallwild:
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dingt der Hautkontakt durch das Tragen von Handschuhen oder durch
andere geeignete Schutzmaßnahmen zu vermeiden. Unfallwild darf
keinesfalls mitgenommen werden! Der Fahrzeugführer, der einen
Unfall mit Schalenwild (Wildschweine, Rehe, Rot- und Damwild, Muf-
felwild) hat oder sogar einen Wolf an- oder überfährt, muss dies sofort
der Polizeidienststelle (Tel.: 110) anzeigen. Verspätetes Anzeigen eines
Wildunfalls kann auch versicherungsrechtliche Folgen haben, indem
diese keinen Schadenersatz leistet. 

4.   Wer ist für die Beseitigung und Entsorgung 
     von Wildkadavern zuständig?
Die unter 1. u. 2. aufgeführten Personen oder Behörden werden bei Er-
fordernis die Beseitigung des Wildkadavers veranlassen. 

Tote Tiere sind über den Zweckverband für Tierkörperbeseitigung
Sachsen, Staudaer Weg 1, 01561 Priestewitz (Tel. 035249 735 0) zu
entsorgen. Die entstehenden Kosten können bei einem Verkehrsunfall
u.U. auf den Fahrzeugführer umgelegt werden. Der zuständige Jagd-
ausübungsberechtigte kann im Bedarfsfall bei der zuständigen
Gemeinde- oder Stadtverwaltung (Stadt Glashütte, Ordnungsamt,
Tel.: 035053 45-122) erfragt werden. 

M. Leckel, Ordnungsamt

n  Bekanntmachung des Ordnungsamtes: 

Folgende Ausnahmegenehmigungen nach § 19 Polizeiverordnung
wurden erteilt: Ausnahme von der festgeschriebenen Nachtruhe-
zeit (22 Uhr – 6 Uhr):

n   Reinhardtsgrimma: Alter Leichenweg – private Feier. Am Sams-
tag, den 01.04.2023 von 22:00 Uhr bis Sonntag, den 02.04.2023
02:00 Uhr

n   Johnsbach: Am Vereinshaus – private Feier. Am Samstag, den
22.04.2023 von 22:00 Uhr bis Sonntag, den 23.04.2023 02:00 Uhr

Über weitere Ausnahmegenehmigungen, die erst nach Redaktions-
schluss des Amtsblattes erteilt werden, wird an den Aushangtafeln im
jeweiligen Ortsteil, in der Kernstadt an der Bekanntmachungstafel vor
der St. Wolfgangs Kirche, informiert. Anträge sind mindestens 14 Tage
vor dem Veranstaltungstermin zu stellen, ansonsten müssen diese ab-
gelehnt werden. 

M. Leckel, Ordnungsamt

n  Informationen zu Verkehrsbehinderungen 

n   OT Reinhardtsgrimma: Ab 27. März 2023 werden die Arbeiten zur
Auswechslung der Trinkwasserleitung im OT Reinhardtsgrimma
fortgesetzt. Die STRABAG AG wird zunächst mit den Arbeiten auf
dem Alten Leichenweg vom Abzweig Kirchberg bis Höhe Nr. 3 be-
ginnen. Die Arbeiten werden teilweise unter Vollsperrung durchge-
führt. Die Baufirma wird die Anlieger noch direkt über die einzelnen
Bauabschnitte und deren Einschränkungen informieren. Der Teilab-
schnitt soll bis Mitte Mai 2023 fertiggestellt werden.

Wir bitten alle Anwohner und Anlieger um Verständnis für die Einschrän-
kungen. Bei Rückfragen oder Problemen wenden Sie sich bitte an das
vor Ort tätige Bauunternehmen bzw. die Stadtverwaltung Glashütte.

M. Reichel – Ordnungsamt

n  Wahlbekanntmachung

zur Wahl der Stadtwehrleitung der Freiwilligen
Feuerwehr Glashütte am 31. März 2023

Für die Wahl der Stadtwehrleitung zur Jahreshauptversammlung

der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte am 31.03.2023 im Erbge-

richt Reinhardtsgrimma, Grimmsche Hauptstraße 44, 01768

Glashütte werden nachfolgend aufgeführten Kameraden für die

jeweiligen Ämter kandidieren:

Stadtwehrleiter:                       Veith Hanzsch

1. bzw. 2. Stellvertreter:           Michel Küchler

                                               Torsten Petzold

                                               Sven Rensmeyer

                                               Martin Walther

Der Feuerwehrausschuss der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte

hat in seiner Sitzung am 08. März 2023 den Wahlvorschlägen zu-

gestimmt.

Glashütte, den 09.03.2023

Sven Gleißberg Veith Hanzsch

Bürgermeister Stadtwehrleiter

n Bekanntmachung

Einladung

Hiermit laden wir alle Kameradinnen und Kameraden der Freiwil-

ligen Feuerwehr Glashütte zur

Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte
mit Wahl der Stadtwehrleitung

am Freitag, den 31. März 2023 um 18:30 Uhr

ins Erbgericht Reinhardtsgrimma, 

Grimmsche Hauptstraße 44, 01768 Glashütte

recht herzlich ein.

Glashütte, den 09.03.2023

Sven Gleißberg Veith Hanzsch

Bürgermeister Stadtwehrleiter

Öffentliche Bekanntmachungen
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§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 der die für die Erfüllung
der Aufgaben der Stadt voraussichtlich anfallenden Erträge und ent-
stehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu
leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem
-     Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf           11.275.100 EUR
-    Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 
     auf                                                                           15.305.300 EUR
-     Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
     Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf            - 4.030.200 EUR

-     Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
     Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses
     aus Vorjahren auf                                                                        0 EUR

-     Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
     Aufwendungen einschließlich der Abdeckung 
     von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
     aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches 
     Ergebnis) auf                                                          - 4.030.200 EUR

-    Gesamtbetrag der außerordentlichen 
     Erträge auf                                                                     20.000 EUR
-    Gesamtbetrag der außerordentlichen 
     Aufwendungen auf                                                          6.300 EUR
-     Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
     und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                     13.700 EUR

-     Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
     Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus
     Vorjahren auf                                                                             0 EUR
-    Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
     Aufwendungen einschließlich der Abdeckung 
     von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
     aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf      13.700 EUR

-     Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen 
     Ergebnisses auf                                                     - 4.030.200 EUR 
-    Gesamtbetrag des veranschlagten 
     Sonderergebnisses auf                                                 13.700 EUR
-    Gesamtergebnis auf                                               - 4.016.500 EUR 

im Finanzhaushalt mit dem
-     Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
     laufender Verwaltungstätigkeit auf                         10.410.100 EUR
-     Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
     laufender Verwaltungstätigkeit auf                         13.954.800 EUR
-    Zahlungsmittelüberschuss oder –bedarf 
     aus laufender Verwaltungstätigkeit als 
     Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
     und Auszahlungen aus laufender 
     Verwaltungstätigkeit auf                                         - 3.544.700 EUR

-     Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
     Investitionstätigkeit auf                                             3.035.400 EUR
-    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

     Investitionstätigkeit auf                                             5.215.000 EUR
-    Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
     aus Investitionstätigkeit auf                                    - 2.179.600 EUR

-     Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
     als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss
     oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit 
     und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
     und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf     - 5.724.300 EUR

-    Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
     Finanzierungstätigkeit auf                                                       0 EUR
-    Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
     Finanzierungstätigkeit auf                                                       0 EUR
-     Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
     aus Finanzierungstätigkeit auf                                                0 EUR

-     Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss 
     oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und 
     Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit als 
     Änderung des Finanzmittelbestandes auf              - 5.724.300 EUR
festgesetzt.

§ 2

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
wird auf                                                                                         0 EUR
festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
zur Leistung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen 
Jahren erforderlich ist, wird auf                        3.116.000 EUR
festgesetzt. 

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur 
rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in 
Anspruch genommen werden darf, wird auf                      500.000 EUR
festgesetzt.

§ 5

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:
•    für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
     (Grundsteuer A) auf                                                             290 v. H.
•    für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf                            395 v. H.
•    Gewerbesteuer auf                                                             400 v. H.

§ 6

Entsprechend § 20 (4) der SächsKomHVO i.g.F. werden zahlungswirk-
same Aufwendungen eines Budgets im Ergebnishaushalt zu Gunsten
von Auszahlungen im gleichen Budget des Finanzhaushaltes für einsei-
tig deckungsfähig erklärt.  

n  Haushaltssatzung der Stadt Glashütte für das Haushaltsjahr 2023

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in der zurzeit geltenden Fassung hat der Stadtrat in der Sitzung am 31. Januar
2023 folgende Haushaltssatzung beschlossen:
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Entsprechend § 21 (2) der SächsKomHVO i.g.F. werden die Ansätze für
Aufwendungen und Auszahlungen eines Budgets für übertragbar erklärt. 

§ 7

Die Stadt Glashütte erstellt entsprechend dem Wahlrecht aus § 88b
SächsGemO keinen Gesamtabschluss.

Stadt Glashütte, den 13.03.2023

Sven Gleißberg                                 Siegel
Bürgermeister

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO). Nach § 4 Abs.4 Satz 1 SächsGemO gelten
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1    die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach  § 52 Abs. 2  SächsGemO

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.   vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

b)   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Glashütte, den 13.03.2023

Sven Gleißberg                                 Siegel
Bürgermeister

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung zum Vollzug der Haushaltssat-
zung 2023 liegt mit Datum 06.03.2023 vor.

Entsprechend § 76 (3) der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
i.g.F. liegt die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan einschl. Anlagen in
der Zeit vom 27. März 2023 bis 3. April 2023 im Rathaus Glashütte,
Hauptstraße 42, Zimmer 220, während der Dienstzeiten Montag bis Freitag
zur kostenlosen Einsichtnahme aus. Der Haushaltsplan 2023 steht darüber
hinaus im o.g. Zeitraum auf der Homepage der Stadt Glashütte www.glas-
huette-sachs.de zur Einsichtnahme zur Verfügung.
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n   Tätigkeitsprofil/ Arbeitsschwerpunkte:
•    Aufstellen und Auswechseln von Verkehrszeichen und Leit-

einrichtungen
•    Erstellen von Regelplänen für eigenen Baustellen
•    Erhaltung des Lichtraumprofils, Pflege des Baumbestandes
•    Reparaturarbeiten an Fahrbahnen
•    Reinigung und Pflege der Verkehrsflächen
•    Umgang mit Datenverarbeitungs- und Datenerfassungs-

technik
•    Bau- und Unterhaltung von Entwässerungseinrichtungen
•    Durchführung des Winterdienstes in den kommunalen Ein-

richtungen und mit Fahrzeugen des städtischen Bauhofes
mit entsprechender Winterdiensttechnik

•    Werterhaltungs- und Reparaturmaßnahmen an Spielplätzen
•    Unterhaltungs- und Reparaturarbeiten an Wanderwegen

und den dazugehörigen baulichen Einrichtungen
•    Unterhaltungs- und Reparaturarbeiten an der öffentlichen

Beleuchtung

n   Gliederung der Ausbildungsbereiche:
1.   Fachpraxis durch die praktische Ausbildung im Bauhof der

Stadt Glashütte sowie einer Straßenmeisterei des Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

2.   Übermittlung von praktischem Lehrstoff in der überbetrieblichen
Ausbildung im Überbetrieblichen Ausbildungszentrum Zwickau
(https://www.abz-zwickau.de/ausbildung/arbeitsgebiet/)

3.   Erlernen von fachtheoretischen Inhalten und Fähigkeiten im
Beruflichen Schulzentrum für Bau- und Oberflächentechnik
in Zwickau (www.bsz-bot-zwickau.de)

n   Rahmenbedingungen der Ausbildung:
•    30 Tage Erholungsurlaub gemäß § 9 TVAöD – Besonderer

Teil BBiG
•    tarifgemäße monatliche Vergütung nach dem Tarifvertrag für

Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD – BBiG)
(Das monatliche Ausbildungsentgelt beträgt gemäß der der-
zeit gültigen Entgelttabelle: im 1. Ausbildungsjahr: 1.068,26
EUR; im 2. Jahr: 1.118,20 EUR; im 3. Jahr: 1.164,02 EUR.)

•    Zusätzliche Altersversorgung, vermögenswirksame Leistun-
gen und Jahressonderzahlung gemäß TVAöD – Besonderer
Teil BBiG

•    Lernmittelzuschuss von 50,00 EUR pro Ausbildungsjahr
•    Abschlussprämie bei erfolgreich abgeschlossener Ab-

schlussprüfung
•    eine Beteiligung des Ausbildungsbetriebes an den Kosten

für Fahrt und Unterkunft für die Zeiten der theoretischen
Ausbildung an einem auswärtigen Ausbildungsort

•    Übernahme der Kosten für den Erwerb des Führerscheins
Klasse CE während der 3-jährigen Ausbildung

n   Anforderungen an die Bewerber:
•    guter Realschulabschluss
•    vorhandene Fahrerlaubnis Klasse B oder Erwerb der Klasse

B bis zum Ende des 2. Ausbildungsjahres in Eigenleistung
•    Umsicht und Aufmerksamkeit, handwerkliches Geschick

und technisches Verständnis, Trittsicherheit und Schwindel-
freiheit, Freude an Arbeiten im Freien

n   Ausschreibungsbedingungen
Die detaillierten Rahmenbedingungen für die Möglichkeit der Aus-
bildung zum/zur Straßenwärter*in prüft die Stadtverwaltung derzeit,
jedoch werden bereits jetzt Bewerbungen ausdrücklich bis Montag,
01.05.2023 erbeten an
     Stadtverwaltung Glashütte
     z. H. Herrn Gleißberg
     Hauptstraße 42, 01768 Glashütte
     oder personal@glashuette-sachs.de

Bitte fügen Sie der Bewerbung aussagekräftige Unterlagen bei (ta-
bellarischer Lebenslauf, Nachweise über Berufsabschlüsse, Zeug-
nisse, Nachweise über bisherige berufliche Tätigkeiten, Referenzen
/ Beurteilungen). Die Stadtverwaltung Glashütte führt Bewerbungs-
gespräche durch. 

Bewerbungs- und Fahrtkosten werden nicht erstattet. Bei eventuel-
len Fragen wenden Sie sich bitte an den Bauhofleiter Herrn
Hanzsch, Tel.: 035053/32672.

gez. Gleißberg Glashütte, 10.03.2023
Bürgermeister 

n  Stellenausschreibung: 
Ausbildung zum Straßenwärter (m/w/d)

Die Stadt Glashütte beabsichtigt, für den Ausbildungsstart September 2023 einen Ausbildungsplatz zum Straßenwärter oder zur Stra-
ßenwärterin zu besetzen. Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.

Anzeigen

    ooora.n r      
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Ortschaftsrat Dittersdorf

Der Termin steht, das schöne Wet-
ter ist bestellt, die Planungen lau-
fen mit zahlreichen beteiligten Ver-
einen, Unternehmern, Organisatio-
nen und Künstlern. Vom 13.-
14.05.2023 können wir uns auf die
Glashütter ErlebnisZEIT freuen. 
Am 28.03.2023 um 18:30 Uhr fin-
det das nächste Vorbereitungstref-
fen statt, zu dem wir Sie gern einla-
den. Sie haben eine Idee oder Lust
mitzumachen – ob als Künstler, zur
Präsentation Ihres Vereins oder
Unternehmens? Dann schauen Sie
am 28.03.23 gern vorbei oder mel-
den Sie sich im Tourismusbüro. 
Auch unser Aufruf ist noch aktuell: Sie können z.B. zaubern, tanzen,
singen, Akrobatik oder ein Instrument spielen und suchen eine Mög-
lichkeit um dies einmal öffentlich zu zeigen? Jede kreative, künstleri-

sche Tätigkeit, unabhängig vom
Alter, ist für uns interessant. Wir
möchten die Bühne auf dem
Markt für Talente öffnen und ihnen
den Schauplatz für Ihre Kunst bie-
ten. Wenn Sie sich angesprochen
fühlen oder jemanden kennen, auf
den dieser Aufruf passen würde,
melden Sie sich bitte im Touris-
musbüro Glashütte, gern per 
Mail: bianca.braun@glashuette-
sachs.de. Wir freuen uns auf eine
vielfältige TalentZEIT im Rahmen
der Glashütter ErlebnisZEIT.
Im nächsten Amtsblatt werden wir
Ihnen dann schon den Flyer zur

Veranstaltung präsentieren können.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Die Glashütter ErlebnisZEIT 2023 nimmt Gestalt an – Talente sind weiterhin willkommen!

n  Das war los in Dittersdorf

Nach zwei Jahren Ausfall, konnten im Dezem-
ber 2022 wieder unsere älteren Einwohner bei
der Seniorenweihnachtsfeier im Landgasthof
Börnchen zusammenkommen.
Liebevoll organisiert und ausgerichtet vom
Team um Herrn Burkhardt und finanziert aus
dem Budget des Ortschaftsrates, genossen
die Gäste ein leckeres Kaffeetrinken und ein
kleines Programm mit dem Musik-Duo "Rica
und Heinz". Wir hoffen, dass unser Landgast-
hof auch 2023 die Seniorenweihnacht aus-
richtet und halten für 'Neuzugänge' gern ein
paar Plätze frei. Anfang Januar lud der Verein
'Dorfklub Dittersdorf' zum Weihnachtsbaum-
verbrennen. Als idealer Veranstaltungsort er-
wies sich die im Vorjahr eingeweihte Werkhal-
le der Zimmerei Donath. Fußbodenbeheizt bot
sie mehr als genug Platz und Annehmlichkei-
ten zum Ausschank von Speis und Trank,
Tanz und Geselligkeit. Kälte und Schnee um-

rahmten im Außengelände die Lagerfeuerath-
mosphäre. Vielen Dank allen Vereinsmitglie-
dern und Familie Donath. 

Was organisieren unsere Vereine für 2023?
•    18.03. „Bauer sucht Bass“ im Jugendclub

(JC Sunshine)
•    28.04.-01.05. „Maifest Dittersdorf“ 
     auf Festplatz, Sportplatz, 
     Schützenhaus (alle Vereine)
•    19.05. „Himmelfahrt im Sitzen“ (M'D'R)
•    16.06. „Sonnenwende“
     (Feuerwehr + JC Sunshine)
•    08.07. „Oskarseleven - Fußballturnier“

(Robert Theile + JC Sunshine) 

Dittersdorf, Börnchen, Rückenhain und Neu-
dörfel freuen sich auf ein tolles gemeinsames
Jahr und viele Gäste 

Für den Ortschaftsrat Dittersdorf
Frank Zimmerhäckel

Wohnungsgenossenschaft
„Müglitztal“ 

Schlottwitz eG

Voll modernisierte
2- und 3-Raum-Wohnungen

in Schlottwitz 
zu vermieten.

01768 Glashütte / Ortsteil Schlottwitz 
Straße der Freundschaft 1a

Tel.: 03 50 53 · 48967 | Fax: 32615
E-Mail: wgmueglitztal@freenet.de

Homepage: www.wg-mueglitztal.de

Anzeigen



Seite 24 Stadt Glashütte / Sachsen Ausgabe März | 24. März 2023

Hort Glashütte

Nach 2 Jahren Pause fand am Samstag, den 28. Januar 2023 in den
Räumen des Hortes Arthur-Fiebig-Haus unser jährlicher pädagogi-
scher Fachtag statt. Der Tag stand ganz unter dem Motto „In der Ruhe
liegt die Kraft: mehr Achtsamkeit für sich und andere“. Das Team von
KIKOO hatte gemeinsam mit den Leiterinnen ein Programm aus 3 Se-
minarrunden sowie einem kurzen Vortrag für die pädagogischen Fach-
kräfte zusammengestellt. 

Einheit 1          „Gesunde und stressfreie Sprache – 
                       mit mir selbst und anderen“
Einheit 2          „Blitzentspannung im Alltag – Entspannung 
                       für mich als Erzieher:in“
Einheit 3          „Achtsamkeit – Training für mehr Ruhe und Kraft“

Jede Seminareinheit befasste sich mit einem konkreten Thema und in
kleinen Gruppen hatten alle die Möglichkeit, sich dazu auszutauschen

und neuen Input zu erhalten. Viele praktische und auch im Alltag
schnell anwendbare Übungen wurden uns vorgestellt und jeder kann
nun auf dieses bunte Sammelsurium in seiner täglichen pädagogi-
schen Arbeit zurückgreifen. In der Mittagspause wurden wir vom Cate-
ring Oliver Haußwald aus Reinhardtsgrimma versorgt…vielen Dank für
das leckere und reichhaltige Essen. Mit einem kleinen Abschlussvor-
trag fand dieser doch sehr abwechslungsreiche und achtsame Tag sein
Ende. Mancher ließ das ganze bei einer Tasse Kaffee noch auf sich wir-
ken oder tauschte sich mit anderen kurz aus. 

Ein Dankeschön geht an alle die, die dafür gesorgt haben, dass dieser
Fachtag sowohl thematisch als auch kulinarisch ein Erfolg geworden
ist…Danke, auch unserem Träger für seine Unterstützung.

Das Team vom Hort Arthur-Fiebig-Haus

Dieses Jahr hatten wir zwei absolute Highlights in unseren Ferien ge-
plant und alle waren schon ganz gespannt wie diese werden würden.
In der 1. Woche konnten wir Herrn Grundmann vom Verein Holz-Kreativ
Radeberg zum Drechselkurs bei uns begrüßen. In Windeseile verwan-
delte sich unser Kreativzimmer in eine kleine Drechselwerkstatt und die
ersten Kinder warteten schon sehr ungeduldig darauf, dass es endlich
los ging. Jede Gruppe erhielt eine Einführung was das Drechseln be-
traf, mit welchem Holz warum gearbeitet wird und auch was beachtet
werden muss bzgl. Arbeitsschutz. Und dann ging es los…Schutzbrille
aufgesetzt, Holzstück eingespannt und Maschine an. Die meisten Kin-
der waren zuerst sehr vorsichtig in ihrem Tun. Sicherlich schreckte der
Lärm und Staub einige von ihnen auch ab. Aber jeder hielt tapfer durch
und am Ende entstanden wunderbare Honiglöffel, Pilze, Türme und
Bäume. Der Tag verging wie im Fluge und für alle war es ein echtes Er-
lebnis zu sehen, wie aus einem kleinen Holzklotz etwas Filigranes ent-
stehen kann. Wir freuen uns schon jetzt auf die Sommerferien, denn
dann wird Herr Grundmann zum Schnitzen zu uns kommen.

In der 2. Ferienwoche wurde es sportlich bei uns. Herr Riemer vom SV
Glashütte und Herr Christian Colceag vom Kreisverband Fußball Säch-
sische Schweiz-Osterzgebirge e.V. hatten in der Turnhalle alles für ei-
nen rundum aktiven Vormittag vorbereitet. Im Vordergrund standen
einfache Bewegungsabläufe, bei denen es um Reaktionsschnelligkeit,
Übersicht, Koordination und vor allem Spaß ging. Die Kinder wurden in

mehrere kleine Gruppen aufgeteilt und mit einer Aufwärmrunde ging es
los. Jede Einheit wurde gemeinsam von 10 runter gezählt und am Ende
gemeinsam abgeklatscht. Da jeder immer wieder in kurzen Abständen
zum Einsatz kam, entstand nie Langeweile und Unzufriedenheit bei
den Kindern. 
Im 2. Teil ging es um kleine Spielrunden mit dem Fußball. Zu Beginn
wurden die Spielfelder klar abgesteckt, den Kindern die Regeln erklärt
und kurz eine kleine Einweisung gegeben. Dann ertönte der Pfiff... auch
hier wurde wieder von 10 gemeinsam runter gezählt und das Spiel be-
gann. Jedes Kind, egal ob mit Erfahrungen im Fußball oder nicht, zeigte
eine unheimliche Spielfreude und Begeisterung. Man feuerte sich ge-
genseitig an, klatschte sich nach einem Tor ab und ermunterte sich,
wenn mal etwas nicht so klappte. Die Zeit war ruckzuck vergangen und
am Ende bekam noch jeder eine Urkunde. Plappernd und voller Be-
geisterung ging es zurück in den Hort, wo es das verdiente Mittages-
sen gab. Im Rucksack der Erzieherinnen befand sich eine Mappe voller
Ideen und Hinweise wie man noch mehr von diesen einfachen, aber
sehr effektiven Spielen im Alltag einsetzen kann.

Wir möchten uns bei beiden Männern herzlich für diesen sportlichen
und kurzweiligen Vormittag bedanken. Die Kids waren echt begeistert
und auch wir Erzieherinnen konnten uns Anregungen mitnehmen. 

Das Team vom Hort Arthur-Fiebig-Haus

n Rückblick auf den Fachtag der pädagogischen Fachkräfte der Stadt Glashütte

n Da war was los in den Winterferien im Hort Arthur-Fiebig-Haus…
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Grundschule Reinhardtsgrimma

… die Gründe für die lange Pause brauchen wir nicht nennen, wir
schauen nach vorn und freuen uns gemeinsam mit unseren Kindern
über einen fantastischen Wintersporttag.

Das Wetter stimmte in allen Belangen, Frost und Sonne, die besten Vo-
raussetzungen waren gegeben. Vier Wintersportdisziplinen Ski Alpin,
Ski Langlauf, Eislaufen (Eishalle Geising) und Rodeln standen zur Aus-
wahl. Jeder konnte seinen Interessen und Möglichkeiten nachgehen.
Am Ende gab es für alle eine Wintersportmedaille und für den Hunger
natürlich Pommes. Unsere Kinder waren einfach begeistert und bedau-
erten, dass wir dies nicht öfters durchführen können (Max: „Das war
herrlich heute, vielen Dank dafür“). Für diese Aussage allein lohnten
sich die Mühen bei der Vorbereitung. Ich möchte mich auf diesem Weg
bei den vielen Helfern, Eltern und Großeltern, Bauhof, RVD, Liftbetrei-
ber, Eishalle und natürlich dem pädagogischen Personal bedanken, die
diesen Tag wieder zu einer bleibenden Erinnerung werden ließen. Fi-
nanziert wurde alles durch den Förderverein. Vielen, vielen Dank!

Das Feedback einiger Kinder: Wir wollen euch von unserem Winter-
sporttag berichten…
• „Uns hat am besten das Pommes essen gefallen. Die Medaillen ha-

ben uns auch gefallen. Wir sind Ski und Schlitten gefahren. Der Tag
hat super Spaß gemacht.“

• „Wir waren in Altenberg zum Rodeln und Ski fahren. Mit dem Wetter
hatten wir richtig Glück.“

• „Es war ganz lustig, dass ich von der Liftstange gefallen bin. Die
Abfahrt vom Berg hat mir richtig Spaß gemacht“

• „Frau Hagstotz hat mit allen Rodlern lustige Wettbewerbe ge-
macht, zum Beispiel, wer am schnellsten unten ist.“

• „Am meisten haben wir uns gefreut, dass es am Ende für alle Sport-
ler in Altenberg und Geising Medaillen gab. Mittags gab es für alle
eine Überraschung. Wir konnten Pommes essen.“

Steffen Namyslo, Schulleiter

Im Jahr 2022 konnte die Erneuerung der schon sehr in
die Jahre gekommenen und dadurch verwitterten Per-
gola auf dem Schulhof unserer Grundschule erfolgen. Die bisher am
Standort befindliche Pergola wurde rückgebaut und durch eine neue
Holzkonstruktion ersetzt. Die Schüler und das pädagogische Personal
können sich nun über die neue Pergola freuen. Diese Maßnahme wurde
mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abge-
ordneten vom Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes. Zu-
sätzlich wurden vom Bauhof die Metallrahmen der Sitzbänke aufgear-
beitet und so weiterhin erhalten. Die Holzelemente mussten allerdings
erneuert werden. Weiter aus dem Haushalt der Grundschule wurde die
Anfertigung eines Sonnenschutzes in Auftrag gegeben. Im Ergebnis
entstand nicht nur die bewährte Sitzgelegenheit neu, sondern auch ein
Sonnenschutz. 

Grundschule Glashütte

n Neue Pergola auf dem Schulhof
der Grundschule Reinhardtsgrimma

Abbildung der Pergola ohne Sitzbänke und Sonnenschutz

n Nach drei Jahren endlich wieder 
ein Wintersporttag…

GmbH

Wir wünschen  

unseren Kunden 

ein fröhliches  

Osterfest 

und  sonnige

 Frühlingstage. 

Ihre Brennstoffe

 Rüdiger GmbH

Anzeigen

Anzeigen
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n Dienstzeiten der Jugend- und Kinderfeuerwehren:

Ortsteil                               Kinderfeuerwehr                           Jugendfeuerwehr                                  Kontakt

Cunnersdorf                                                                               1. und 3. Montag im Monat                     Rico Schönherr
                                                                                                   17.30- 18.30 Uhr                                     Tel.: 0172/ 9793295
                                                                                                   Treff: Gerätehaus Cunnersdorf
                                           1. und 3. Montag im Monat                                                                            Falk Nitzschner 
                                           16.00- 17.00 Uhr                                                                                             Tel. 0162/ 2957407, kinderfeuerwehr@
                                           Treff: Gerätehaus Cunnersdorf                                                                        cunnersdorf-glashuette.de

Frauendorf                                                                                  14-tägig freitags, 16:15 bis 18:00 Uhr     Tobias Bormann
                                                                                                   Treff: Gerätehaus Oberfrauendorf            01511/7311610, Tobias81@gmx.de

Glashütte*                           14-tägig montags,                          14-tägig dienstags,                                 Ben Vogler
siehe untenstehenden        16.00- 17.00 Uhr                             16:00 bis 18:00 Uhr                                 Tel.: 01525/ 9611824
Vermerk                               Treff: Gerätehaus Glashütte            Treff: Gerätehaus Glashütte                     benvogler@arcor.de

Hirschbach                                                                                 14-tägig freitags,                                     David Erler
                                                                                                   16:30 bis 18:00 Uhr                                 0162/2056969
                                                                                                   Treff: Gerätehaus Hirschbach                  david.erler1@web.de
*siehe untenstehenden        1. Mittwoch im Monat                                                                                     Anne Lotze 
Vermerk                               16.30- 17.30 Uhr                                                                                             lotze.anne@gmx.de
                                           Treff: Gerätehaus Hirschbach

Reinhardtsgrimma                                                                      14-tägig freitags,                                     Mario Burkhardt
                                                                                                   16:15 bis 18:00 Uhr                                 Tel.: 0175/2064414
                                                                                                   Treff: Gerätehaus Reinhardtsgrimma       m-burkhardt@gmx.de

Schlottwitz                          1. Montag im Monat                       14-tägig freitags,                                     Adriana Hentschel
                                           16.30- 17.30 Uhr                             17:30 bis 19:00 Uhr                                 0162/7370554
                                           Treff: Gerätehaus Schlottwitz          Treff: Gerätehaus Schlottwitz                  a.tucci@gmx.net

Während der sächsischen Schulferien finden keine Kinder- und Jugendfeuerwehrdienste statt. Weitere Informationen und Dienstpläne unter:
http://www.feuerwehr-glashuette.com

*Auf Grund der hohen personellen und räumlichen Auslastung in der Kinder- und Jugendfeuerwehr können derzeit nur eingeschränkt neue Mitglie-
der aufgenommen werden. Bitte sprechen Sie uns bei Aufnahmewünschen an. Während der sächsischen Schulferien finden keine Kinder-
und Jugendfeuerwehrdienste statt. Weitere Informationen und Dienstpläne unter: http://www.feuerwehr-glashuette.com

n  Einsätze Februar 2023

n   01.02.2023 (12.26 Uhr), Kreuzungsbereich am Bahnhof in
Glashütte – Dieselspur, Im Einsatz: Glashütte (Tageseinsatz-
bereitschaft Bauhof)

n   03.02.2023 (12.56 Uhr), Ortsverbindungsstraße zwischen
Schlottwitz und Berthelsdorf – Baum auf Straße, Im Einsatz:
Glashütte 

n   11.02.2023 (17.00 Uhr), St. Wolfgangkirche in Glashütte –
Brandsicherheitswache, Im Einsatz: Glashütte 

n   19.02.2023 (13.33 Uhr), Müglitztal zwischen Glashütte und
Schlottwitz – Kajak auf Müglitz gekentert, Im Einsatz: Ditters-
dorf, Glashütte, Schlottwitz 

n   26.02.2023 (15.57 Uhr), überörtlich: Schenkgasse in Schmie-
deberg – Ausgelöste Brandmeldeanlage, Im Einsatz: Nieder-
frauendorf, Oberfrauendorf 

Weitere Einsatzinformationen finden Sie auf unserer Internetseite
www.feuerwehr-glashuette.com!

Feuerwehr

Neues aus dem Deutschen Uhrenmuseum Glashütte

Seit Mitte Februar ist in den
Zügen der Müglitztalbahn
an der Station Glashütte
ein Hinweis auf das Uhren-
museum zu hören. Der Text
„zum Deutschen Uhrenmu-
seum Glashütte bitte hier aussteigen“ wird zu den Öffnungszeiten des
Museums abgespielt (Mittwoch – Sonntag, zwischen 09:40 – 17:00).
Einen ähnlichen Hinweis gibt es auch beim Schloss Weesenstein. Das
Team vom Uhrenmuseum freut sich sehr über diese neu eingerichtete
Durchsage. Nicht wenige der Museumsbesucher reisen mit dem Zug an –
darunter auch ausländische Gäste. Für diese ist es ein willkommener Hin-
weis zu ihrem Ausstiegsort. Aber auch für die durchreisenden Gäste in
Richtung Altenberg hat die Information einen Mehrwert. Bei schlechtem
Wetter oder fehlendem Schnee für den geplanten Wintersport ist ein Be-
such des Uhrenmuseums ein lohnendes Alternativangebot.

Deutsches Uhrenmuseum Glashütte

n Neue Ansage zum Uhrenmuseum 
in der Müglitztalbahn
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Neues aus dem Deutschen Uhrenmuseum Glashütte

In der Nacht vom 25. auf den 26. März 2023 ist es wieder soweit: die
Uhren werden von Winter- auf Sommerzeit umgestellt. Das ist auch im
Deutschen Uhrenmuseum Glashütte zu tun, wenngleich nur einige der
ca. 500 ausgestellten Uhren in Betrieb sind. 

Am Sonntag, dem 26. März besteht für die Besucher des Uhrenmuse-
ums die Möglichkeit, Uhrmachermeister Jürgen Franke bei diesem Vor-
gang zu begleiten. Während einer ca. 60-minütigen Führung wird ge-
zeigt, welche Vorbereitungen dafür zu treffen sind und was bei der Um-
stellung der Zeit zu beachten ist. Darüber hinaus wird das Geheimnis
gelüftet, warum zwei Großuhren im Museum nicht auf Sommerzeit um-
gestellt werden müssen. Für die Teilnahme an der Führung ist eine vor-
herige Anmeldung erforderlich.

Termin: Datum: Sonntag, 26.03.2023
Zeit: 11:00 Uhr (Dauer ca. 60 Minuten)
Kosten: 2 Euro pro Person (zzgl. zum Eintrittspreis in das Uhrenmu-
seum). Die Eintrittskarte ist ganztägig gültig, sodass die Ausstellung
vor und nach der Führung auch noch einmal eigenständig besichtigt
werden kann.

Anmeldemöglichkeiten: Tel.: 035 053 / 46 12 102
E-Mail: info@uhrenmuseum-glashuette.com
Online-Formular auf www.uhrenmuseum-glashuette.com

n  Zeitumstellung mit dem Uhrmachermeister – Führung am Sonntag, dem 26. März 2023

Vereine 

Am Samstag, den 11.03.2023 veranstaltete der TSV Reinhardtsgrimma
in der Prießnitztalhalle Glashütte das Hallen-Kinderfußball-Festival
„Grimmstein-Cup“ der G- bis E-Junioren und Juniorinnen. Unter dem
Motto „Sechs Stunden EinfachFußball“ waren in den 3 Altersklassen
insgesamt 26 Teams aus den Landkreisen Erzgebirge, Meißen, Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge und Dresden mit ca. 170 Kindern dabei!
Ohne, dass Ergebnisse oder Tabellen notiert wurden, stand allein der
Spaß und vor allem der FairPlay-Gedanke des Fußballs an erster Stelle. 
Sieger waren alle Kinder, die mit unzähligen Toren, Dribblings, Finten,
Skills und 1vs1-Situationen ohne Druck ihr Können vor einer großarti-
gen und begeisterten Zuschauerkulisse zeigen konnten. Zum Schluss
konnten sich alle Jungs und Mädchen eine individuelle Sammel-Me-
daille mit nach Hause nehmen. Wir freuen uns schon auf eine Neuauf-
lage im nächsten Jahr! Ein Dank des TSV Reinhardtsgrimma gilt allen
Unterstützern, die das Turnier zu einem unvergesslichen Event für alle
gemacht haben – den Fußballeltern für die tolle Versorgung, den Trai-

nern und Verantwortlichen für die Organisation, den Auf- und Abbau-
helfern und der Bäckerei Zahn, der Fleischerei Lotze und dem Dorfla-
den Reinhardtsgrimma für die lokalen Köstlichkeiten!

Michael Grießbach
- Nachwuchsleiter TSV Reinhardtsgrimma-

Neues vom TSV Reinhardtsgrimma 1894 e.V.

n  Das war der „Grimmstein-Cup“ 2023 im Kinderfußball

Anzeigen
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Kommunale Gebäude und Räume können Parteien und Wäh-
lervereinigungen nicht zur Verfügung gestellt werden.

n   Vermietung des Klubhauses Cunnersdorf 

Der Saal bietet Platz für ca. 60 Sitzplätze. Kontaktdaten für die Vermie-
tung: Jugendclub Cunnersdorf e. V., Email:  jc_cudo@ gmx.de, Philipp
Funke, +49 1520 2780036, Antonio Kollath, +49 176 94941873

n   Vermietung des Dorfgemeinschaftszentums 
     im OT Hirschbach 

Heimat und Feuerwehrverein Hirschbach – Hermsdorf/W. e.V.
Kontakt: Maika Klemm, Telefon: 0172/8382469 
Email: maikaklemm@gmx.net

n   Vermietung des Klubhauses Hausdorf

Zu einem Saal, in dem maximal 100 Personen Platz
finden, gehören eine Küche und eine Theke. Die Ein-
richtung ist auch für Rollstuhlfahrer geeignet. Es gibt
eine großzügige Terrasse, die unmittelbar an eine straßenabgewandte
Freifläche mit Spielgeräten anschließt. Kontakt: verein.hausdorf@
googlemail.com, Telefon: 0174 3820874, Detailinformationen:
http://hausdorf-sachs.de/

n   Vermietung der Begegnungsstätte “BOOT” 
     im OT Schlottwitz

Es besteht die Möglichkeit der getrennten Anmie-
tung verschiedener Räumlichkeiten, einschließlich
eines großen Saals inklusive Tische und Stühle für ca. 100 Perso-
nen. Eine vollständig ausgestattete Küche inklusive diverser
Elektrogeräte und Geschirr sowie umfangreicher Technik für die
Beschallung und Beleuchtung unterschiedlicher Veranstaltungen
runden das Angebot im „BooT“ ab. Parkplätze sind am Haus vor-
handen und ein Spielplatz befindet sich in ca. 50m Entfernung.
Kontakt: Heimatverein Schlottwitz e.V., Sindy & Daniel Riemer,
Telefon: 0172/7976639 oder 0173/5795309,  Mail: boot.schlott-
witz@googlemail.com , Homepage: www.heimatverein-schlott-
witz.de/begegnungsstaette-boot.htm  bzw. Facebook unter Be-
gegnunsstätte „BooT“. 

n   Vermietung der Kegelbahn im OT Schlottwitz

Informationen und Terminabsprachen, Kontakt: FSV Schlottwitz,
Telefon: 0172/9321405 oder 0173/9869828

n   Vermietung des Johnsbacher Vereinshauses

Der Saal, in dem ca. 80 – 100 Personen Platz finden, kann für private
und geschäftliche Veranstaltungen angemietet werden. Er hat eine
Bühne und die dazugehörige Küche mit Geschirr ist im Mietpreis ent-
halten. Der Zugang ist für den Rollstuhl geeignet. Im Außengelände
befindet sich ein Spielplatz sowie ein Vorplatz mit Grillecke. Weitere
Informationen finden Sie unter www.johnsbach.de/Heimatverein/
Kontakt: herzog-monika@online.de oder Tel. 035053-42565 oder
Udo Marutschke Tel. 035053-42650

n   Vermietung im Erbgericht Reinhardtsgrimma

Säulensaal – bis 80 Personen zuzüglich Buchung von Geschirr
möglich. Großer Saal – bis 180 Personen zuzüglich Buchung ein-
gerichteter Theke möglich. Café Ruschenbusch – bis 30 Perso-
nen. Informationen / Buchungen – Kontakt: info@erbgericht-
reinhardtsgrimma.de. Tino Mühlstädt: Tel. 035053-47700 oder
0162 3031591

Vermietung von kommunalen und VereinsräumenPro Jugend e.V. informiert:

Jagdgenossenschaften

n 48h-Aktion 2023

Wir schreiben das 17. Jahr der 48h-Aktion
im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge. Ihr habt die 48h-Aktion zu dem ge-
macht, was sie heute ist: ein fester Bestandteil des Ehrenamtes im
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge! Wir freuen uns auch in
diesem Jahr als Trägerverbund bestehend aus Jugendring Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge e.V., Kinder und Jugendhilfeverbund Freital
e.V. und Pro Jugend e.V. für Euch die 48h-Aktion zu organisieren. 

Vom 05. bis 07. Mai werden wieder zahlreiche Jugendgruppen gemein-
nützige Projekte umsetzen, um ihre Kommunen noch schöner und le-
benswerter zu gestalten. Bei der Auswahl der Projektideen sind den
Jugendlichen keine Grenzen gesetzt. So können z.B. soziokulturelle
Projekte umgesetzt, Spielplätze und Bushaltestellen auf Vordermann
gebracht, Jugendräume renoviert und Fassaden neu gestrichen wer-
den. Junge Menschen können ebenfalls öffentliche Plätze oder Schul-
höfe umgestalten und Wanderwege in Stand setzen. Aber auch die Or-
ganisation eines Kinderfestes, Theaterstücks oder einer Ausstellung im
Rahmen der 48h-Aktion, sowie Projekte zum Schutz von Natur und
Umwelt, sind möglich. Wir laden alle Jugendgruppen, Jugendvereine,
Jugendclubs, Junge Gemeinden, Sportvereine, Jugendfeuerwehren
und Schulklassen dazu ein, mit ihrem selbstgewählten Projekt an der
48h-Aktion 2023 teilzunehmen. 

Die notwendigen Materialien, Geräte und Helfer*innen für die gemein-
nützigen Aktionen suchen sich die Jugendgruppen selbst. Dabei sind
der Rat, die Mithilfe und Unterstützung von Stadt- und Gemeindever-
waltungen, Bürger*innen und ortsansässigen Unternehmen gefragt.
Meldet Euch auch gerne bei uns, wenn ihr allgemeine Fragen habt, bei
der Aktion mitmachen wollt oder Euch noch eine Projektidee fehlt. Wir
freuen uns auf Eure Anmeldungen bis zum 26.03.2023 unter per Mail
(kontakt@projugendev.de), Telefon (03504- 61 15 43) oder über unsere
Homepage (www.projugendev.de)!

Das Team von Pro Jugend e.V. 

n  Versammlung der Jagdgenossenschaft 
    Cunnersdorf

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft lädt alle Mitglieder und Jäger
des Jagdbezirkes am Freitag, 21. April 2023 um 19.00 Uhr in das
Klubhaus Cunnersdorf zur jährlichen Hauptversammlung ein.

1.   Eröffnung und Begrüßung
2.   Finanzbericht – Beschlussfassung
3.   Auswertung des Jagdjahres 2022 bis 2023
4.   Verwendung des Reinertrages – Beschlussfassung
5.   Haushaltsplan 2023/2024 – Beschlussfassung
6.   Organisation der Jagd - Beschlussfassung
7.   Diskussion
8.   Geselliges Wildessen

Bitte Flächenkäufe und –verkäufe, Flurstücksänderungen und die Än-
derung der Bankverbindung mitteilen.

Der Vorstand



Ausgabe März | 24. März 2023 Seite 29Stadt Glashütte / Sachsen

Kirchliche Nachrichten
Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

Der Herr ist auferstanden. 

Er ist wahrhaftig auferstanden!

Kommt Ihnen das zu früh? Es ist doch noch gar nicht Ostern! Oder vielleicht lesen Sie

die Kl. Kanzel einfach nur zu früh…?

Egal zu welcher Zeit, der Inhalt bleibt der Gleiche, er bleibt gültig und er bleibt unsere

größte Hoffnung als Christen:

Jesus Christus hat den Tod besiegt!

Und deshalb konnte nicht nur Jesus vom Tod auferstehen, auch wir, jeder und jede Ein-

zelne, dürfen Hoffnung auf die Auferstehung, ein Leben nach dem Tod bei Gott, haben.

Diese Hoffnung brauchen wir. Der Tod ist nun mal ein unumgänglicher Bestandteil

des Lebens. Ständig begegnet uns dieses Thema, in den Medien, im Familienkreis, in

der Kirche. Nicht einmal Jesus konnte den Tod umgehen…und er wollte es wohl auch

nicht:

„Christus ist gestorben und lebendig geworden, 
um Herr zu sein über Tote und Lebende.“

Römer 14,9 – Monatsspruch April 2023

Jesus musste sterben, er musste diese menschlichste aller Erfahrungen machen, um al-

le Menschen, im Tod wie im Leben, zu berühren und zu erreichen. Und erst durch den

Tiefpunkt des Todes kann das Wunder der Auferstehung als darauffolgender Höhe-

punkt richtig glänzen und wir dürfen uns daran erfreuen. 

Jesus hat den Sieg über den Tod für sich und 
für uns alle errungen!

Dass Sie darüber voller Freude sein und vollen Herzens sagen können: „Der Herr ist

auferstanden. Er ist wahrhaftig auferstanden!“ wünscht Ihnen, auch im Namen aller

Mitarbeiter der Gemeinde

Benjamin Mende

Für aktive Hilfe in der Situation der ukrainischen Geflüchteten hat der Kirchenbezirk ein Konto einge-

richtet, auf das sie gerne Spenden überweisen können:

Konto der Kassenverwaltung Pirna • IBAN: DE42 3506 0190 1617 2090 51
BIC: GENODED1DKD • Verw.-Zweck: RT 1300 – Ukrainehilfe

Sollte Beratung für die Geflüchteten notwendig werden, können Sie sich mit der Kirchenbezirkssozi-

alarbeit in Dippoldiswalde in Verbindung setzen unter: kbs@diakonie-dippoldiswalde.de

Hilfe für die
Ukraine

Wir brauchen Ruhepunkte.

Orte zum Aufatmen. 

Eine echte 

Atempause!

Mit Musik, guten Worten,  Raum für

Seele und Geist, mit Segnungs- &

Gebetsangeboten.

Freitag, den 31. März & 

12. Mai 2023 um 18.00 Uhr

in der Kirche 

Reinhardtsgrimma

Herzliche Einladung zum 

n  Liturgischen Abendgebet 

    zum Wochenschluss 

24. März & 28. April 2023 um 18.00

Uhr in der Ev.-Luth. St. Wolfgangskir-

che Glashütte 

Pfarrer Uwe Liewald & Gerald Kluge

„Beten – ist Atemholen 

der Seele!“
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Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Gottesdienst im Seniorenheim

Bärenstein: Freitag, 24.03. (evangelisch)
und 28.04. (katholisch), jeweils 10.00

Gemeindenachmittage

Glashütte: Mittwoch, 26.04., 14:00
Reinhardtsgrimma: Mittwoch, 05.04.,
14.00 Uhr
Bärenstein: Mittwoch, 05.04., 14.00
Johnsbach: Dienstag, 11.04., 14.00
Dittersdorf: Dienstag, 18.04., 14.00

Friedensgebet 

im Pfarrhaus Glashütte mittwochs, 12 Uhr

Hauskreise

Johnsbach: montags, 19.30 Uhr, Info Tel.:
035053/47104

Kinder/Jugend

Christenlehre Dittersdorf: montags, 14-
tägig, 15:00-16:00 Uhr
Christenlehre Glashütte: mittwochs,
15:00-16:00 Uhr
Christenlehre Reinhardtsgrimma: Kl.1

+ 2 dienstags 13:45-14:45Uhr, Kl.3 + 4
dienstags 15:00-16:00Uhr

Jungschar (5./6. Klasse): Samstag, 22.04.,
10.00 - 11.30 Uhr in Reinhardtsgrimma

Christenlehre Bärenstein (im Pfarrhaus
Lauenstein), jeweils 14-tägig: Dienstags:
5.+6. Klasse, 15:00 - 16:30 Uhr, mittwochs:
1.-4.  Klasse, 14:00 -15:00  Uhr. Die Kinder
werden 13.45 Uhr vom Hort abgeholt. Infor-
mation über E-Mail: markus.schuffenhau-
ser@evlks.de

Konfirmanden Klasse 7: Konfirmanden-
tag am Samstag, 22.04.23, 10.00 - 14.00 Uhr
in Glashütte

Konfirmanden Klasse 8: Konfirmanden-
tag am Samstag, 01.04.23, 9.30 - 12.30 Uhr,
in Reinhardtsgrimma

Junge Gemeinde: Treff: jeweils abwechselnd
freitags/samstags, 19.00 Uhr in Reinhardts-
grimma. Bei Nachfragen gern an Benjamin
Mende wenden (benjamin.mende@evlks.de).

In den Ferien finden keine Christenlehre
und Konfirmandenzeit statt!

Chöre

Kurrende für Kinder ab 4 Jahre: Glas-
hütte: montags, 15.30 Uhr im Gemeinde-
haus, Reinhardtsgrimma: montags, 17.00
Uhr in der Winterkirche, Info Tel.: 03504/
611264. In den Ferien findet keine Kurren-
de statt!

Jungbläserchor der Vereinigten Ev.-Luth.
Kirchgemeinde Glashütte, Proben wöchent-
lich, freitags, von 16.30 - 18.00 Uhr in der
Winterkirche Reinhardtsgrimma, Info Tel.:
0176/82601728

Kantorei Glashütte: dienstags, 19.30 Uhr
In den Ferien finden Proben nach Ansage
statt!

Johbären-Chor Johnsbach: donnerstags,
19.00 Uhr

Posaunenchor Glashütte: donnerstags,
18.00 Uhr im Pfarrhaus Glashütte. Wir freu-
en uns jederzeit über Verstärkung, Tel.
0151/27165750

Posaunenchor Reinhardtsgrimma:
mittwochs, 19.00 Uhr in der Winterkirche
Reinhardtsgrimma

Ansprechpartner für Bestattungsanmeldungen und Grab-

vergaben auf den Friedhöfen in der Vereinigten Ev.-Luth.

Kirchgemeinde Glashütte: 

•    Friedhöfe Glashütte und Dittersdorf: 

     Frau Britt Langer,  Tel.: 0176/32555321

•    Friedhof Reinhardtsgrimma: 

     Frau Anja Popp,  Tel.: 0170/1223850

•    Friedhof Bärenstein: Familie Kaden,  Tel.: 035054/28375

•    Friedhof Johnsbach: Familie Otto, Tel.: 035053/42641

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarungen. 

Zentrale Friedhofsverwaltung für alle Verwaltungsangele-

genheiten der 5 Friedhöfe der Vereinigten Ev.-Luth. Kirch-

gemeinde Glashütte:

•    Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge

     Zentrale Friedhofsverwaltung, Hauptstraße 2

     01744 Dippoldiswalde OT Reichstädt

     Tel.: 03504 / 614053, Fax: 03504 / 610971

     Telefonische Sprechzeiten:

     Montag: 10.00 - 12.00 Uhr

     Mittwoch: 14.00 - 16.00 Uhr

n    Pfarrer Uwe Liewald: Markt 6, 01768 Glashütte, Telefon: 035053 321719

E-Mail: uwe.liewald@ evlks.de, Sprechzeiten: nach Vereinbarung n Kantorin

Almut Reichel: Telefon: 03504 611264, almut.reichel@me.com n Gemeinde-

pädagogin Marlies Schriever: Markt 6, 01768 Glashütte,  Telefon: 0351

6521405, E-Mail: marlies.schriever@web.de n Jugendmitarbeiter Benjamin

Mende: über Pfarramtsverwaltung Markt 6, 01768 Glashütte, Telefon: 035053

32957, E-Mail: benjamin.mende@evlks.de n Pfarramtsverwaltung Vereinig-

te Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte: Frau Brück ner,  Anschrift: Ev.-Luth.

Kirchspiel Osterzgebirge, Pfarramtsverwaltung VKG Glashütte, Markt 6, 01768

Glashütte, Telefon: 035053 32957, Fax: 035053 32958, E-Mail: kg.glashuette@

evlks.de.  Neue Sprechzeiten: Dienstag 14.00 - 16.00 Uhr und Donnerstag 9.00 -

12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung. n Zentrale Friedhofsverwaltung

Kirchspiel Osterzgebirge: Anschrift: Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge, Zen-

trale Friedhofsverwaltung, Hauptstraße 2, 01744 Dippoldiswalde, OT Reich-

städt, Telefon: 03504 614053, Fax: 03504 610971, Mail: friedhof.osterzgebirge

@evlks.de, Telefonische Sprechzeiten: Montag 10.00 - 12.00 Uhr und Mittwoch

14.00 - 16.00 Uhr n Homepage: www.kirche-glashütte.de n Bankverbin-

dung: Kassenverwaltung Pirna, Bank für Kirche und Diakonie, IBAN: DE11

3506 0190 1617 2090 27 • BIC: GENO DE D1 DKD – Verwendungszweck ge-

nau angeben!
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Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

… Ihre Konfirmation…
…liegt schon soooo weit zurück?!

Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation. Eingeladen zum Mit-
feiern der Jubelkonfirmationen in einer Ortskirche unserer Vereinig-
ten Kirchgemeinde Glashütte ist jeder, der sein Konfirmationsjubiläum
erreicht hat - unabhängig davon, ob man einst in der Kirche Glashütte,
Reinhardtsgrimma, Dittersdorf, Bärenstein oder Johnsbach konfirmiert
wurde.  Wer seine Jubelkonfirmation gern mit uns feiern möchte, den
bitten wir, sich bis zu den angegebenen Rückmeldefristen auf folgen-
den Wegen bei dem Pfarramt Glashütte zu melden:
•    per Mail: kg.glashuette@evlks.de
•    per Post: Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge, 
     Pfarramt Glashütte, Markt 6, 01768 Glashütte oder
•    Fax: 035053/32958
Bei Ihren Anmeldungen zur Jubelkonfirmation geben Sie bitte folgen-
de Daten an:
•    Vor- und Zunamen, ggfs. Geburtsnamen
•    Konfirmationsjahrgang und –jubiläum
•    Konfirmationskirche 
•    Anschrift, Telefonnummer und ggfs. Mail-Adresse. 

Ab diesem Jahr werden wir aus organisatorischen Gründen keine per-
sönlichen Einladungen mehr versenden können. Bitte sagen Sie die Ju-
belkonfirmationstermine daher gern den Jubelkonfirmanden Ihrer
Jahrgänge untereinander weiter. Auch die aus der Kirche Ausgetrete-
nen sind herzlich zum Konfirmationsjubiläum eingeladen. Zur Einseg-
nung am Altar ist jeder willkommen, der sich Gottes Segen wünscht.
Die Gottesdienste zur Jubelkonfirmation werden in unseren Kirchen
an folgenden Sonntagen in diesem Jahr gefeiert: 

n   In der Kirche Johnsbach am 07.05.2023, 10.30 Uhr, Jubel-
konfirmanden 2023 (Rückmeldefrist bis 15.04.2023) für die Jahr-
gänge 1998, 1973, 1963, 1953 und älter. Telefonische Anmeldungen
für Johnsbach bitte an Fam. Göhler 035053/47104 richten. Bitte
gern den Anrufbeantworter nutzen!

n   In der St. Wolfgangskirche Glashütte am 04.06.2023, 10.30
Uhr, Jubelkonfirmanden 2023 (Rückmeldefrist bis 15.05.2023) für
die Jahrgänge 1998, 1973, 1963, 1958, 1953, 1948 und älter 

n   In der Kirche Bärenstein am 24.09.2023, 10.30 Uhr (mit
Erntedankfest), Jubelkonfirmanden 2023 (Rückmeldefrist bis
31.07.2023) für die Jahrgänge 1973, 1963, 1953 und älter 

n   In der Kirche Dittersdorf am 01.10.2023, 10.30 Uhr, Jubel-
konfirmanden 2023 (Rückmeldefrist bis 31.08.2023) für die Jahr-
gänge 1973, 1963, 1958, 1953, 1948 und älter

n   In der Kirche Reinhardtsgrimma am 08.10.2023, 10.30 Uhr,
Jubelkonfirmanden 2023 (Rückmeldefrist bis 31.08.2023) für die
Jahrgänge 1973, 1963, 1958, 1953, 1948 und älter

Wir freuen uns, Sie in unserer Kirchgemeinde begrüßen zu dürfen.

Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge 
Antje Brückner, Verwaltung 
Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte
Markt 6, 01768 Glashütte, Fax: 035 053 / 329 58
E-Mail: kg.glashuette@evlks.de

Anzeigen
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Günther Klapczynski
* 08.08.1935 † 22.02.2023
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Angelika Schurzky
geb. Pilz

* 31.01.1949 † 30.01.2023

� Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, is
ein Lächeln im Gesicht derjjenigen, die an ihn denken. �
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Die feierliche Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis stat
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Jetzt bewerben!
bewerbung@selectrona.com 
Tel: 03504 6944-0

Selectrona GmbH
Industriering 19 + 21
01744 Dippoldiswalde- 
Reinholdshain

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort in Vollzeit:

Ihre Aufgaben:
• Vermittlung von theoretischem Wissen und prakti-

schen Fertigkeiten an unsere Auszubildenden in den 
Bereichen Mechatronik und Werkzeugtechnik  

• Beurteilung und gezielte Förderung der fachlichen und 
persönlichen Entwicklung unserer Auszubildenden in 
Abstimmung mit unseren Berufsschulen

• Koordination des betrieblichen Ausbildungsablaufs 
• Erstellung von Ausbildungsunterlagen 
• Weiterentwicklung von Schulungs- und Ausbildungs-

konzepten
• Funktions- und Sicherheitsprüfung elektrotechnischer 

Anlagen 
• Vorbereitung und Teilnahme an Recruitingmessen  

und Ausbildungsveranstaltungen
• Zusammenarbeit mit externen Bildungspartnern

•  Studium oder technische Ausbildung in einem Elektro-

bzw. vergleichbarer Abschluss mit AdA-Schein
•  Mehrjährige Berufserfahrung im Bereich Ausbildung 

wünschenswert
• Ausgeprägte Kenntnisse im Bereich Antriebs-/Steuerungs-

technik sowie in der mechanischen Bearbeitung
• 
•  Leidenschaft für die Arbeit mit jungen Menschen
•  Gute kommunikative Fähigkeiten
•  Selbständige und strukturierte Arbeitsweise
•  Ausgeprägte Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und  

Durchsetzungsvermögen

 
Ausbilder im technischen Bereich (w/m/d)

karriereINTELLIGENTE 

Das sind wir:
Die Selectrona GmbH ist spezialisiert auf die Entwicklung und Herstellung von Hybrid-Baugrup-

Automobilindustrie und deren Zulieferer. Wir beschäftigen an unseren Standorten 360 Mit-
arbeitende und 20 Auszubildende und Studenten. Wir bieten Ihnen ein anspruchsvolles und 
abwechslungsreiches Aufgabengebiet in einem international ausgerichteten Unternehmen,  
in dem Sie mit Ihrem Know-how und Ihren Ideen viel bewegen können. Es erwartet Sie ein  
angenehmes Arbeitsklima sowie Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Ihre Aufgaben:
• Wartung, Optimierung, Instandhaltung von Stanz-

automaten und Pressen
• Ausführen von Einrichtungs- und Umrüstungsarbeiten 
• Verantwortung für fachgerechten Aufbau und  

Einstellung der Anlagen, Werkzeuge und Peripherie 
• Verantwortung für die termingerechte und  

qualitative Überwachung der gefertigten Teile 

• Berufsausbildung zum Werkzeugmechaniker oder 
vergleichbar

• Berufserfahrung in der Reparatur und Instandsetzung 
von Stanz- und Umformwerkzeugen

• Technische Kenntnisse für den Stanzwerkzeugaufbau
• 
• Bereitschaft zur Schichtarbeit und Wochenendarbeit
• Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein
• Selbstständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit und  

Flexibilität

 
Mitarbeiter Stanztechnik (w/m/d)

www.selectrona.com/karriere

Anzeigen
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Wissenswertes

Information des Landratsamtes Pirna:

n  Öffentliche Verkehrsmittel in und um Glashütte

Die folgende Linienübersicht dient als Information. Die aktuellen Fahr-
pläne können auf der jeweiligen Internetseite abgerufen werden.

Bahn-Verbindung:
aktuelle Fahrplaninformation sind unter www.vvo-online.de zu finden
RB 72:   Heidenau – Glashütte – Altenberg
RE 19:   Dresden - Heidenau - Glashütte - Altenberg (Ski- und 
              Wander Express ganzjährig an Samstagen, Sonn- und Feiertagen)

Bus-Verbindungen: 
aktuelle Fahrplaninformation sind unter www.rvsoe.de zu finden
201        Glashütte - Dohna - Heidenau
368        Glashütte - Bärenstein - Lauenstein - Liebenau - Geising - 
              Altenberg
369        (Dippoldiswalde - Schmiedeberg -) Falkenhain - Glashütte
372        EILBUS: Heidenau - Dohna - Niederschlottwitz - Glashütte 
              (- 388 Dippoldiswalde) Verkehrt NUR Montag bis Freitag 
385        Glashütte - Börnchen - Liebenau - Lauenstein - Geising
386        Glashütte - Reinhardtsgrimma - Hausdorf - Maxen - Kreischa
              - Dresden-Dobritz (- 86 Laubegast - Heidenau)
              Bemerkung: Linienkombination 86/F/386 mit DVB AG
387        Dippoldiswalde - Reinhardtsgrimma - Oberfrauendorf
388        Dippoldiswalde – Niederfrauendorf - Glashütte
389        Dippoldiswalde - Reinhardtsgrimma - Schlottwitz – Glashütte

n Neues Jahr, neue Vorsätze – 
neues Engagement?!

Kinder auf einem Stück Lebensweg 
begleiten – Der Pflegekinderdienst 
stellt vor

Als Pflegekinderdienst des Jugendamtes im Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge wenden wir uns immer wieder an Sie, liebe Le-
serinnen und Leser, und werben um das Interesse an der Tätigkeit als
Pflegeeltern für Kinder aus schwierigen Lebensumständen. 

Aus unterschiedlichen Gründen sind Eltern nicht immer in der Lage, ih-
re Kinder in ihrem bisherigen Lebensumfeld zu betreuen und zu erzie-
hen. Pflegeeltern können diesen Kindern zeitlich begrenzt oder dauer-
haft ein neues Zuhause geben. 

Aktuell zeigt sich sehr deutlich, dass wir neben Pflegefamilien, mit dem
Wunsch nach einer dauerhaften Perspektive der Kinder, unbedingt ei-
nen Zuwachs an Familien benötigen, die bereit sind, ein Kind für eine
zeitlich begrenzte Dauer aufzunehmen. 

Fakten zur befristeten Vollzeitpflege
Bei einer zeitlich befristeten Vollzeitpflege (sogenannte Bereitschafts-
pflege) findet eine kurzfristige Vermittlung eines Kindes in eine Pflege-
familie gemäß § 33 SGB VIII statt. Wenn Kinder vorübergehend nicht
von ihren Eltern betreut werden können, wird eine Unterbringung in ei-
ner Pflegefamilie erforderlich. Dieser befristete Aufenthalt des Kindes in
einer Pflegefamilie dient unter anderem der Perspektivklärung des Ju-
gendamtes zum weiteren Verbleib des Kindes oder einer möglichen
Rückführung des Kindes in den elterlichen Haushalt.
In der Regel sollte der Aufenthalt des Kindes in der Bereitschaftspfle-
gefamilie nicht länger als sechs Monate andauern. In Einzelfällen kann
es sich um einen längeren Zeitraum handeln. Wichtig ist dennoch das

Bewusstsein der Pflegepersonen, dass das Kind die Familie wieder
verlassen wird. Um die Bindung zwischen Herkunftsfamilie und Kind
aufrecht zu erhalten, finden während des Aufenthaltes des Kindes bei
der Pflegefamilie regelmäßige Umgänge mit den leiblichen Eltern statt,
wofür die Pflegeeltern die nötige Offenheit und Toleranz aufbringen
sollten. Jedes Kind ist anders, jede Situation neu. Dadurch entstehen
individuelle Fragen und Anliegen. Die Mitarbeiter des Pflegekinder-
dienstes stehen den Pflegefamilien deshalb vor, während und nach
dem Pflegeverhältnis zur Beratung und Begleitung zur Seite.

n Eine Bereitschaftspflegefamilie 
des Landkreises teilt ihre Erfahrungen 

Frage: Bei befristeten Pflegeverhältnissen ist von Beginn an klar,
dass die Kinder ihre Familie wieder verlassen. Wie gehen Sie mit
diesem Wissen um? Antwort: „Man muss sich dazu bewusst ent-
scheiden und für sich einen Weg finden. Wenn wir die Kinder aufneh-
men, ist meist auch noch nicht klar, wie der weitere Weg der Kinder
sein wird. Das Jugendamt arbeitet mit den Eltern und versucht dann,
für das Kind eine gute Lösung zu finden. Einige Kinder können wieder
zu ihren Eltern gehen, andere kommen in eine andere Pflegefamilie,
manche zu Adoptiveltern. Wir sehen unsere Aufgabe darin, die Kin-
der in dieser Zeit gut zu betreuen, ihnen alles das zu geben, was sie
brauchen, sie „aufzupäppeln“ und fit für den weiteren Lebensweg zu
machen. Das Loslassen ist nicht immer leicht. Es hilft, wenn man
sieht, dass das Kind „in gute Hände kommt“.“

Frage: Wie kommen die Vermittlungen zu Ihnen zustande?
Antwort: „Unterschiedlich, aber oft recht kurzfristig. Man be-
kommt einen Anruf vom Jugendamt, erfährt etwas zu den Um-
ständen und wird gefragt, ob man sich vorstellen kann, das Kind
bis zur weiteren Klärung aufzunehmen. Dann fährt man zum Ju-
gendamt, lernt dort manchmal die Eltern kennen und übernimmt
das Kind.“

Frage: Was waren die Hauptgründe, dass Kinder zu Ihnen ge-
bracht worden sind? Antwort: „Oft Alkohol oder Drogenkonsum der
Eltern, in den letzten Jahren vor allem Crystal-Konsum der Eltern.“

Frage: Was sollten Menschen mitbringen, die Pflegeeltern auf
befristete Zeit werden wollen? Antwort: „Man sollte gesund
sein und eine gewisse Stabilität haben. Man braucht Ausdauer
und starke Nerven. Man muss mit Kindern können und wollen und
nicht sagen, dass man Geld verdienen möchte. Wahrscheinlich
müssen Pflegeeltern auch gar nicht eine so emotionale Verbin-
dung eingehen wie ich. Sie sollten aber am Kind orientiert sein
und sich für das Kind einsetzen. Ich kann mir auch Einzelperso-
nen oder ältere, noch rüstige Personen vorstellen. Die Personen
sollten aber fest im Leben stehen und nicht nur ein Kind zur Ab-
lenkung suchen.“

Haben Sie Interesse oder kennen Sie jemanden, für den diese
Aufgabe eine Herzensangelegenheit werden könnte? Wir be-
raten ausführlich zum Bewerbungsprozess und zu den verschie-
denen Formen der Vollzeitpflege. Wir freuen uns darauf, Sie ken-
nenzulernen!

Ihr Team des Pflegekinderdienstes 
Weitere allgemeine Informationen finden Sie hier: 
https://www.landratsamt-pirna.de/pflegekinderdienst.html
Weitere Fragen richten Sie sehr gern an: 
pflegekinderdienst@landratsamt-pirna.de
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n „MehrWERT Schule - Deine Stimme zählt“
Noch bis zum 31. März 2023 teilnehmen

Schulischer Leistungsdruck, psychische Be-
lastungen sowie ein erhöhter Medienkonsum
zählen zu den häufigsten Problemen unter
Kindern und Jugendlichen. Durch Corona ha-
ben sich diese weiter verstärkt, neue sind hin-
zugekommen. Hier ist eine gute schulische
Präventionsarbeit gefragt, um rechtzeitig ge-
zielt gegenzusteuern. Dafür ist eine fundierte
Datenbasis unabdingbar, die mit der seit Ok-
tober 2022 laufenden Schüler- sowie Schul-
leiterbefragung an allen allgemeinbildenden
Schulen im Landkreis eruiert werden soll. Auf
der Internetseite der regionalen Steuerungs-
gruppe Prävention im Team Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge (PiT-SOE) www.pit.sachsen.de können unter
https://www.pit.sachsen.de/pit-schulbefragung-4251.html aktuelle Infor-
mationen einschließlich eines FAQ-Dokuments zur PiT-Schulbefragung
eingesehen werden. PiT-SOE wirbt um rege Teilnahme an der Schüler- und
Schulleiterbefragung bis zum 31. März 2023. Um möglichst viele Rückmel-
dungen für eine aussagekräftige Auswertung zu erhalten, wirbt die Steue-
rungsgruppe PiT-SOE um eine rege Teilnahme der Schulen. Nur so kann
auf pädagogische Problem- und Unterstützungsbedarfe der Schulen ef-
fektiv reagiert werden. Eine Teilnahme an der Schüler- und Schulleiterbe-
fragung ist noch bis zum 31. März 2023 möglich.

Kontakt: Prävention im Team – regionale Steuergruppe „PiT-SOE“
www.pit.sachsen.de/ansprechpartner-4201.html

Was ist „PiT-SOE? Um die vielfältigen präventiven Angebote von Poli-
zei sowie Jugend-, Gesundheits- und Bildungsämtern in den einzelnen
Landkreisen des Freistaates Sachsen effektiver zu vernetzen und aus
zu richten, verfolgt der Freistaat die Landesstrategie „Prävention im
Team“.  Vor diesem Hintergrund wurde im Jahr 2017 mit regionalen Ko-
operationspartnern die Steuergruppe „Prävention im Team Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge“, kurz PiT-SOE, gegründet:
https://www.pit.sachsen.de/kooperationspartner-4218.html

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Caritas / AWO

n  Aktuelle Informationen der Caritas 
    in Glashütte und Altenberg

Unsere Angebote zu Ihrer Unterstützung
     CaritasMobil – Seniorenberatung vor Ort
    Seniorenberatung (Information und Terminvereinbarung am Stand)
    Einmal im Monat Donnerstag 10.00 – 13.00 Uhr, 
    aktuell auf dem Wochenmarkt 

     (Bosseplatz; Dippoldiswalder Straße) in Altenberg
    Aktuelle Termine: 23.3./20.4./25.5./22.6.2023

Ansprechpartnerin: Claudia Smolka, Sozialarbeiterin  
Telefon: 03501/443470, mobil: 0172/5753467                                

Projekt Alter und Pflege
    Jeden Donnerstag von 9.00 – 14.00 Uhr in der Caritas Sozialstation

     Glashütte oder bei Ihnen zu Hause 
    Überblick über bestehende Unterstützungsmöglichkeiten

     für Senioren und Angehörige und Vermittlung von Angeboten
    Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen
    Zeit zum Gespräch

Ansprechpartnerin/Terminvereinbarung:
Kathrin Gautsch, Beratungsassistenz Alter und Pflege
Telefon 03501/443470, mobil: 0162/3226783

Das Projekt wird mit Steuermitteln finanziert, die auf der Grundlage des
vom Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes zur Verfügung
gestellt werden.                                                                                                                         

Caritas Sozialstation 
     Wir sind in allen Fragen rund um die ambulante Pflege für Sie da. 

Ansprechpartnerin: Kerstin Lembach, Pflegedienstleiterin 
     Telefon: 035053/48588

Caritasverband für Dresden e.V.

Rufen Sie uns an!
Holzbrikett
10 kg – deutsche Ware

Holzpellet 
15 kg  – deutsche Ware

Halbsteine •  Bündelbrikett 25 kg 

Holzpellet 15 kg •  Holz Sackware 10-12 kg 

Bestellen Sie
schon HEUTEihre Kohlebrikett

für dieses 
Jahr!

Brennstoffhandel Wetzel
Frauensteiner Str. 4b · 09627 Bobritzsch

Telefon (037325) 92636
Mo. geschlossen
Di./Mi. von 8 bis 12 Uhr · Do./Fr. von 8 bis 14:30 Uhr
Abholung loser Ware nur nach telefonischer Vereinbarung!

Anzeigen

Anzeigen
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Die Landestalsperrenverwaltung informiert:

Am 22. März 2023 ist der Internationale Tag des Wassers. Dieser wird
seit 1993 begangen und geht auf eine Resolution der Vereinten Natio-
nen zurück. Das diesjährige Thema lautet „Beschleunigung des Wan-
dels“. Damit soll darauf aufmerksam gemacht werden, dass in vielen
Ländern nicht ausreichend Trinkwasser in guter Qualität vorhanden ist.
Zunehmend spielt dabei vor allem der fortschreitende Klimawandel ei-
ne Rolle. Wasser ist eine begrenzte und zunehmend knappe Ressour-
ce. Die Verfügbarkeit und Qualität von Wasser ändert sich aktuell dra-
matisch aufgrund des Bevölkerungswachstums, sich ändernder Kon-
summuster und des Klimawandels. Extreme Ereignisse wie Trocken-
heit und Hochwasser können deshalb weltweit und auch in Deutsch-
land häufiger auftreten. 
LTV-Geschäftsführer Eckehard Bielitz erklärt dazu: »Die Anpassung an
Klimaextreme ist ein wichtiger Arbeitsbereich der Landestalsperrenver-
waltung. Seit 2002 wurden in Sachsen über drei Milliarden Euro in Maß-
nahmen zur Sicherung der Rohwasserverfügbarkeit für Trink- und
Brauchwasser, der naturnahen Gewässerentwicklung sowie des Hoch-
wasserrisikomanagements, investiert. Ein Projekt davon war das
Hochwasserrückhaltebecken Lauenstein in der Gemeinde Altenberg
im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge. Es wurde zwischen
2002 und 2006 gebaut».
Die Landestalsperrenverwaltung ermöglicht anlässlich des Weltwas-
sertages allen Interessierten gern einen Blick ins Innere des Beckens
und lädt zu einem Tag der offenen Tür am Sonntag, 26. März 2023 von
10 bis 15 Uhr an das Hochwasserrückhaltebecken Lauenstein (Teplit-
zer Straße 12 a, 01778 Altenberg/OT Lauenstein) ein.
Harmonisch schlängelt sich die Serpentinenstraße am Staudamm in
Lauenstein entlang. Aber wozu ist dieser eigentlich da und warum wur-
de er genau hier gebaut? Oder wie sieht so ein Damm von innen aus?
All das kann man beim Tag der offenen Tür am Hochwasserrückhalte-

becken Lauenstein erfahren. Man kann durch den Staudamm laufen
und die Fachleute mit Fragen löchern, die an verschiedenen Standor-
ten Auskunft geben. Vor Wind und Wetter geschützt, wird in einer Gara-
ge ein Bastel- und Informationsstand eingerichtet. Hier läuft unter an-
derem auch ein Film zum Bau der Stauanlage. Bevor die Stauanlage er-
kundet wird, kann man sich eine Quizkarte am Informationsstand ab-
holen! Wer diese ausgefüllte Karte nach der Tour wieder zurück bringt,
kann kleine Preise gewinnen. Und natürlich kann man an dem Tag auch
das Buch „Talsperren in Sachsen“ mit nach Hause nehmen (Verkauf für
40 Euro am Infostand, nur Barzahlung). Speisen und Getränke werden
auf dem Gelände zum Kauf angeboten.
Das Schloss und die Lauensteiner Stadtkirche haben an dem Tag
ebenfalls geöffnet. Um 11:00 Uhr bietet das Schloss eine Führung ent-
lang des historischen Wanderweges an. Treffpunkt: Informationstafel
am Staudamm. Im Schloss wird ein historischer Film vom Hochwasser
1927 im Müglitztal sowie eine Fotoausstellung vom Bau des Beckens
gezeigt. Außerdem verlaufen verschiedene Wanderwege über die
Dammkrone des Hochwasserrückhaltebeckens Lauenstein - ein guter
Ausgangspunkt für die Erkundung der Umgebung. Am Informations-
stand gibt es eine kostenlose Wanderkarte.

Hinweise – Bitte nur die ausgewiesenen Parkplätze benutzen. Am bes-
ten gelangt man mit den öffentlichen Verkehrsmitteln RE19 (Dresden-
Altenberg) und RB72 (Heidenau-Altenberg) nach Lauenstein. Ab dem
Bahnhof Lauenstein verkehrt ein Pendelbus zum Hochwasserrückhal-
tebecken. Direkt vor Ort gibt es keine Parkmöglichkeit. 

Das detaillierte Programm ist auf der Internetseite der Landestalsper-
renverwaltung: www.wasserwirtschaft.sachsen.de zu finden.
Landestalsperrenverwaltung Sachsen

n Tag des Wassers: Am 26. März ist Tag der offenen Tür in Lauenstein!
Landestalsperrenverwaltung lädt zum Hochwasserrückhaltebecken ein

elektro-rode.altenberg@t-online.de

Bewirb
Dich jetzt!
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Schlosskonzerte Reinhardtsgrimma 
Veranstalter: Stadtverwaltung Glashütte
Die Schlosskonzerte Reinhardtsgrimma werden gefördert durch den
Kulturraum „Meißen-Sächsische Schweiz-Ostergebirge“.

Sonnabend, 15. April 2023, 19.00 Uhr
Klaviertrio mit Werken von Joseph Haydn, 
Felix Mendelssohn Bartholdy, Max Bruch 

Alexander Teichmann (Dresden), Violine
Alexander Will (Dresden), Violoncello
Andreas Hecker (Dresden), Klavier 

Alexander Teichmann besuchte die Spezialschule für Musik in Dres-
den, studierte in Dresden (H. Rudolf) und Berlin (S. Picard) und war
1990 Stipendiat der Bayreuther Festspiele. 1995 ging er an das Staats-
theater Wiesbaden und ist seit 1996 Mitglied der Dresdner Philharmo-
nie. Er ist in verschiedenen Dresdner Kammerensembles und -orches-
tern tätig (Philharmonisches Kammerorchester, Dresdner Streichquin-
tett, Dresdner Sinfoniker).
Alexander Will erhielt seit seinem sechstem Lebensjahr Cellounterricht
und studierte bei Brunhard Böhme an der Hochschule für Musik Wei-
mar und nahm an Meisterkursen u.a. bei Christoph Richter, Martin
Ostertag und Bernhard Gmelin teil. Er erhielt Preise bei verschiedenen
Wettbewerben und war Stipendiat der Gerda-und-Luigi-Pradè-Stif-
tung, des Landes Thüringen sowie der Richard-Wagner-Stiftung. 1993
bis 1998 arbeitete er als Solocellist des Deutschen Musikschulorches-

ters und spielte u.a. als Substitut
bei der Staatskapelle Weimar.
2011 war er Dozent im Landesju-
gendorchester Sachsen. Seit 2004
ist er Mitglied der Dresdner Phil-
harmonie.
Andreas Hecker erhielt seine erste
musikalische Ausbildung am Ro-
bert Schumann Konservatorium in Zwickau. Es folgte ein Studium an
der Hochschule für Musik Dresden im Fach Musikpädagogik: Klavier
bei Gunnar Nauck und Cembalo bei Ludger Rémy sowie Kammermu-
sik bei Peter Bruns. Im Anschluss absolvierte er ein Aufbaustudium
Klavier mit Konzertexamen. Weitere Impulse erhielt er bei Meister- und
Kammermusikkursen. Andreas Hecker ist Preisträger nationaler und
internationaler Wettbewerbe. Seit 2008 arbeitet er als Instrumentalkor-
repetitor für Klavier und Cembalo. Andreas Hecker widmet sich neben
der Alten Musik vor allem der Kammermusik und musiziert regelmäßig
mit Mitgliedern der Staatskapelle und der Philharmonie Dresden sowie
dem Gewandhausorchester Leipzig und dem Deutschen Symphonie-
Orchester Berlin. 2017 wurde er als Professor für Instrumentalkorrepe-
tition an die Hochschule für Musik Dresden berufen.

Eintritt: 25 Euro (erm. 15 Euro) | Ermäßigungen gelten für Schüler,
Studenten, Schwerbeschädigte, Erwerbslose sowie alle Einwoh-
ner von Glashütte. Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, auch online unter www.reservix.de. Regionale Vor-
verkaufsstellen: Deutsches Uhrenmuseum Glashütte, Bürgerbüro
Reinhardtsgrimma. Abendkasse: 45 Minuten vor Konzertbeginn
im Schloss

Vorschau Veranstaltungstermine 
Glashütte und Reinhardtsgrimma

Orgelkonzerte 2023 in der Ev.-Luth. Kirche 
Reinhardtsgrimma
Veranstalter: Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte
Info-Telefon: 0178 / 813 65 35 

Christi Himmelfahrt - Donnerstag, 18. Mai 2023, 16.00 Uhr
Orgelkonzert „Johann Sebastian Bach und seine romanti-
schen Verehrer“, Werke von Bach, Schuhmann und Mendels-
sohn, Domkantor Albrecht Koch (Freiberg), Eintritt: 8 Euro, 5 Euro
ermäßigt

Sonntag, 16. Juli 2023, 16.00 Uhr
Orgelkonzert, Domorganist Sebastian Freitag (Dresden)
Eintritt: 8 Euro, 5 Euro ermäßigt

Sonntag, 24. September 2023, 16.00 Uhr
Orgelkonzert zum Erntedankfest
Angela Metzner (München)
Eintritt: 8 Euro, 5 Euro ermäßigt

Weihnachtliche Vesper - Dienstag, 26. Dezember 2023, 16.00 Uhr
Ensemble Corona Harmonica
Jan Katzschke (Neustadt am Rübenberge), Leitung und Orgel
Eintritt: frei. Spende erbeten. 
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n Rückblick: KonzertZEIT

Am 11.02.2023 lud die Stadt
Glashütte wieder zur KonzertZEIT
in die St. Wolfgangskirche ein.
Mehr als 100 Besucher waren ge-
kommen, um sich auf eine inte-
ressante Zeitreise durch das Le-
ben des Ausnahmekünstlers Hol-
ger Biege zu begeben: seine frü-
heste Kindheit, seine Erfolge in
der Pop-Geschichte der DDR,
seine Übersiedlung in die BRD
und triumphale Rückkehr nach
der Wiedervereinigung und schließlich seine letzten Lebensjahre. Der
namhafte Autor und Musikjournalist Wolfgang Martin hat die "Achter-
bahnfahrt" des Lebens seines Freundes Holger Biege 2019 in einem
Buch veröffentlicht und las viele spannende Episoden daraus vor. Dazu
kamen zahlreiche bekannte Holger-Biege-Songs zu Gehör, eindrucks-
voll präsentiert von Manuel Schmid, dem Sänger der Stern Combo
Meißen. Gänsehaut-Feeling pur, umrahmt von genialer Lichttechnik
(Erik Mörl /VTM)! Event verpasst? Kein Problem, die nächste Veranstal-
tung findet am 10. Juni 2023 statt: https://www.reservix.de/tickets-
thomas-stelzer-gospel-crew-in-glashuette-st-wolfgangkirche-glashu-
ette-am-10-6-2023/e2047193

art bohème Musikmanagement

n  Rückblick: Fasching in Reinhardtsgrimma 2023 –
eine tolle Saison

„Läuft nur Müll in der Glotze – mach mor’s selbst, gibt’s keen Ge-
motze“ hieß das diesjährige Motto. 
Ein neues Programm auf die Beine zu stellen ist nicht immer einfach,
vor allem aber nicht nach 2 Jahren notgedrungener Gedankenpause.
Oft braucht es mehrere Anläufe bis ein roter Faden entsteht, der auch
vermuten lässt, dass es nicht nur den Darstellern liegt sondern eben
auch beim Publikum gut ankommt. Nach wochenlangen Vorbereitun-
gen beschlich uns das Gefühl, dass es ganz gut werden könnte. Wenn
das Lampenfieber vor jeder Veranstaltung ins unermessliche steigt,
bleibt uns nur noch zu hoffen, dass unsere Vorbereitungen den Ge-
schmack der Zuschauer treffen wird. In 3 Veranstaltungen haben wir
viel Applaus erhalten. Geplante und ungeplante Situationen gemeis-

tert, so manchen Lacher auf unse-
rer Seite gehabt und viel Lob be-
kommen.  Zum Kinderfasching
durften wir viele kleine Faschings-
freunde begrüßen, die mit Freude
getanzt und gefeiert haben. So
viele leuchtende Kinderaugen –
einfach herrlich. Wir möchten uns
von Herzen bedanken, für den
zahlreichen Zuspruch, die tolle
Stimmung und ein wunderbares
Publikum. Vorfreude ist die
schönste Freude die uns nun wie-
der ein Jahr lang begleitet, bis es
wieder heißen wird: „Wir begrüßen
euch mit einem 3-fachen Grimme
Helau“

Der Faschingsclub Reinhardts-
grimma

n  Rückblick: Fasching des OFC 2023

Nach zwei Jahren Zwangspause konnten die Oberfrauendorfer endlich
wieder Fasching feiern. Am 18. Februar war es dann soweit, dass der
Oberfrauendorfer Faschingsclub die Senioren der umliegenden Orte
zur Generalprobe im Erbgericht Reinhardtsgrimma begrüßen konnte.
Die Anzahl der Besucher hielt sich in Grenzen, was leider etwas schade
war. Aber die Anwesenden erlebten ein Programm von gewohnt hoher
Qualität. Die Darsteller spielten auf humorvolle Weise ein Stück aus
dem täglichen Leben und wurden von den Gästen mit Lachern und
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reichlich Beifall belohnt. Bei Kaffee und Kuchen und Stimmungsmusik
ging der schöne Nachmittag leider viel zu schnell vorbei. Hoffentlich
spricht es sich rum und im kommenden Jahr ist der Saal etwas besser
gefüllt. Trotz vieler Faschingsveranstaltungen in den Nachbarorten wa-
ren die Eintrittskarten zum Abendprogramm ausverkauft. Die Mitglie-
der des OFC hatten in der Veranstaltung am Nachmittag reichlich
Selbstvertrauen getankt und gingen damit gestärkt an die Aufführung
ihres eingeübten Programms. Viel Zwischenbeifall und ein gewaltiger
Applaus am Ende der Vorstellung waren der beste Lohn für die intensi-
ve Vorbereitung in den vergangenen 16 Wochen. Dank bester Musik
war die Tanzfläche bis weit nach Mitternacht bestens gefüllt und die
Helfer an Theke und Imbiss hatten immer reichlich Arbeit. Am Sonntag
ab 14 Uhr waren die Kinder der Umgebung zum Kinderfasching einge-
laden. Nach der Begrüßung mit unserem Schlachtruf, Spielen für die
unterschiedlichen Altersgruppen und Salutschüssen mit Bonbons aus
der Dicken Berta ging für die kleinen Besucher der Nachmittag leider
viel zu schnell vorbei. Der OFC bedankt sich bei den Besuchern aller
Altersgruppen für ihr Kommen, dem Erbgerichtsverein Reinhardtsgrim-
ma für die Bereitstellung der Räume, der Disko für die gute Musik, den
Darstellern und allen Helfern und verabschiedet sich mit einem einfa-
chen „An der Lockwitzquelle – sind wir helle“

Klaus Köhler

n  Rückblick: KreativZEIT Osterbasteln

Das Interesse war riesig, etwas Hübsches für den Frühling und das
Osterfest selbst herzustellen. Die Materialen für ein Osterkörbchen aus
Holzklammern boten die idealen Voraussetzungen, um kreativ zu wer-
den am 14.03.2023 im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses.
Und wie unterschiedlich und schön dann die Bastler jedes Alters an die
Sache rangingen, war herrlich anzuschauen. Dazu eine Tasse Tee, ein
freundlicher Plausch und eine schöne Erinnerung ist geschaffen. Si-
cher werden die Osterkörbchen bei allen Teilnehmern ein passendes
Plätzchen finden und vielleicht sogar vom Osterhasen gefüllt werden.
Sollten auch Sie einmal Lust auf eine KreativZEIT in Glashütte haben,
schauen Sie gern am 02.05.2023 im Veranstaltungsraum des Arthur-
Fiebig-Hauses vorbei. Dann findet um 16 Uhr ein Zeichenkurs statt.
Diese Veranstaltung wurde gefördert durch den Freistaat Sachsen auf
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Rückblick Senioren ZEIT 13.03.2023

"Alle bei Stimme?" hieß es zur SeniorenZEIT am Nachmittag des
13.03.2023 im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses. Musika-
lisch begleitet, von Hans-Georg Mauer am Akkordeon, klangen Töne
und Stimmen durch den Raum. Ob Volkslied oder Ohrwurm, die Freude

am gemeinsamen Singen stand im Vordergrund. Die Senioren:innen
waren ganz bei der Sache und genossen die gemeinsamen und klang-
vollen Stunden. Die nächste SeniorenZEIT findet am Montag, den
17.04.2023, von 14-16 Uhr im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-
Hauses statt. Dann heißt es: "Säggssch, Herr Meißner und die sächsi-
schen Wörter". Die Veranstaltungsreihe SeniorenZEIT ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Bürgerhilfe Sachsen e.V. mit der Stadt Glashütte
und begrüßt jeden 2. Montag im Monat die Senioren:innen aus Glas-
hütte und den Ortsteilen.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Rückblick LeseZEIT 28.02.2023

Ein Nachmittag mit verschie-
densten Geschichten, die von
Kindern und Erwachsenen
vorgelesen wurden, bereicher-
ten die Stunden der Gäste der
LeseZEIT am 28.02.2023 im
Veranstaltungsraum des Ar-
thur-Fiebig-Hauses. Gemüt-
lich auf einem Teppich, um-
ringt von Kissen, lauschten wir
den Stimmen. Auch Erstleser
trauten sich laut vorzulesen
und waren stolz über den Ap-
plaus. Sogar ukrainische Ge-
schichten waren zu hören.
Auch wenn man die Sprache
nicht versteht, so erkennt man
oft schon in der Stimmlage, ob es eine lustige oder eher traurige Ge-
schichte ist. "Lesen stärkt die Seele", meinte Voltaire. Probieren auch
Sie es auch mal wieder aus und schauen Sie in der Stadtbibliothek
Glashütte vorbei. Es erwartet Sie ein umfangreiches Angebot für jedes
Alter und jeden Geschmack. Öffnungszeiten Stadtbibliothek Glashütte
im Arthur-Fiebig-Haus – Montag 12.00 - 16.00 Uhr, Dienstag 10.00 -
12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr, Donnerstag 12.00 - 17.00 Uhr. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch.

Katrin Goldbeck, Stadtbibliothek Glashütte
Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte
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Veranstaltungen 

Johnsbacher Heimatverein e.V. 

n 25. Verkaufsmodenschau mit
MK-Mode Nr. 1 aus Leipzig

am Samstag, 25.03.23, 14:00 Uhr im Vereinshaus Johnsbach.
Eintritt frei. Präsentiert wird die aktuelle Frühjahrs- und Sommer-
kollektion 2023. Preisgünstige Mode in allen Größen und für alle
Altersklassen in guter Qualität! Vorab lädt der Heimatverein zu
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen ein! Am Veranstaltungstag
gelten die aktuellen Bestimmungen der Sächs.CoronaSchVO.
Bitte bringen Sie einen Mund- und Nasenschutz mit!!!!

n Herzliche Einladung zur KinderZEIT

Am 18.04.2023 möchten wir an
der Festwiese in Glashütte einen
bunten Nachmittag für Kinder ge-
stalten, z.B. mit Außenspielen,
Glücksrad und Begutachtung der
Frühblüher. Denn am 20.09.2022
hatten die Stadt Glashütte mit der
AWO Weißeritzkreis anlässlich
des Weltkindertages Blumen-
zwiebeln gemeinsam mit Glashüt-
ter Familien und zahlreichen Kin-
dern gesteckt. Nun warten wir auf
das Frühjahr und das Aufblühen der Blumen, welches symbolisch für das
Heranwachsen der Kinder steht. Merken Sie sich den 18.04.2023 von
16-18 Uhr gern schon vor und schauen Sie vorbei. 

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Veranstaltungen im und am Kulturzentrum 
Erbgericht Reinhardtsgrimma  

• Jeden 2. Mittwoch im Monat im Café Ruschenbusch 15-17 Uhr
Kaffeeklatsch für Jedermann 

Pilzmuseum Sonn -u. Feiertags April – November 10 – 17 Uhr geöffnet
Außerhalb der Öffnungstage ab 10 Pers. nach vorheriger Anmeldung
geöffnet, Absprachen unter: 03505342706 H. Preißler, 01628890648 R.
Helwig, info@erbgericht-reinhartsgrimma.de  

n Glashütter Volkskunstverein e. V. 
im Arthur-Fiebig-Haus

Der Volkskunstverein Glashütte trifft sich mittwochs - ab 14 Uhr die
Schnitzer, ab 17 Uhr die Klöpplerinnen bis gegen 20 Uhr.

n Glashütter Schützenverein e.V.   

Trainings- bzw. Zusammenkunftszeiten jeden Mittwoch 18:00 Uhr im
Schützenhaus. www.schützenverein-glashütte-sachsen.de 
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n Veranstaltungen 
Begegnungsstätte – Boot  

•    Donnerstag, 06. April, 15:00 Uhr: 
     BooTscafé mit Spielenachmittag
•    Donnerstag, 13. April, 15:00 Uhr: 
     Begegnungscafé
•    Dienstag, 18. April, 15:45 Uhr: 
     Selbsthilfegruppe „Fibromyalgie“  bitte um vorherige Anmeldung,

Ansprechpartner: Fr. Bednara-Schütze

Wöchentlich stattfindende Veranstaltungen und Kurse
•    Montag, 14:30 Uhr: Arztsprechstunde, Dr. Danzmann Tel.: 42483,

-> Wartezimmer  ab 14:15 Uhr geöffnet!!!, 19:00 Uhr Englisch Kurs,
Sigrid Hofmann Tel.: 47964

•    Dienstag, 14:00 Uhr: Osteoporose Sportgruppe (ungerade KW),
16:00 Uhr, Gymnastik 50+, Karin Dademasch, Tel.:  42874

•    Donnerstag, ab 11:00 Uhr: Dresdner Tafel, Anja Hoke, Tel.:  0351/
4481210, 14:00 Uhr: Osteoporose Sportgruppe (gerade KW),
18:00 Uhr (ab12.1.) Hatha-Yoga, Mandy Patzig Tel.:0173/7433828.
Fragen zur Anmeldung an Mandy Patzig oder unter info@heilpra-
xis-patzig.de

•    Freitag, 16:00 Uhr: Freizeitmaler, Voranmeldung über Karin Dade-
masch, Tel.: 42874, 20:00 Uhr: Hula Hoop, Voranmeldung über
Cindy Gleißberg Tel.: 0174/9204721

Bitte denken Sie bei allen Veranstaltungen ohne Eintrittspreise an 1,-€ „Sprit”
für’s BOOT. Anschrift: Begegnungsstätte Boot, Müglitztalstr. 31, 01768 Glas-
hütte, OT Schlottwitz. Ansprechpartner: Sindy & Daniel Riemer 0172/7976639
oder 0173/5795309, E - Mail: boot.schlottwitz@googlemail.com

Anzeigen

Anzeigen
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Veranstaltungskalender 

n    Sa., 25.03.,14:00 Uhr: Modenschau in
Johnsbach

n    Sa., 25.03., 19:00 Uhr: Bierverkostung,
VA: Landgasthof Börnchen

n    Di., 28.03., 16:00 Uhr: KaffeeZEIT: Will-
kommen zum Ostercafé im Veranstal-
tungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses
Glashütte, VA: Stadt Glashütte

n    Do., 30.03., 13:00 Uhr/15:00 Uhr: Ratge-
ber Smartphone im Veranstaltungsraum
des Arthur-Fiebig-Hauses, VA: VHS

n    Sa., 01.04.: Auf zum Frühjahrsputz in der
Stadt Glashütte und allen Ortsteilen

n    Sa., 01.04., 20:00 Uhr: Kabarett: Abend mit En-
semble Weltkritik, VA: Landgasthof Börnchen

n    So., 02.04., 15:00 Uhr: Tanz mit Madeleine
Wolf im Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA:
Kulturzentrum Erbgericht e. V.

n    Do., 06.04., 19:00 Uhr: Hummerabend,
VA: Landgasthof Börnchen

n    Fr., 07.04., 19:00 Uhr: Whisky Tasting, VA:
Landgasthof Börnchen

n    Sa., 08.04., 11:00 Uhr: Osterbrunch, VA:
Landgasthof Börnchen

n    Fr., 14.04., 15:00 Uhr: Frühlingsfest mit
dem Schlottwitzer Senioren e.V. im Land-
gasthof Börnchen

n    Sa., 15.04., 19:00 Uhr: Klaviertrio,
Schlosskonzert im Barockschloss Rein-
hardtsgrimma, VA: Stadt Glashütte

n    Mo., 17.04., 14:00 Uhr: SeniorenZEIT im
Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-
Hauses Glashütte, VA: Stadt Glashütte

n    Di., 18.04., 16:00-18:00 Uhr: KinderZEIT:
Bunter Nachmittag für Kinder an der Fest-
wiese Glashütte mit Außenspielen, Glücks-
rad und Begutachtung der Frühblüher, die
zum Weltkindertag am 20.09.2022 von
Kindern gesteckt wurden. VA: Stadt Glas-
hütte, AWO Weißeritzkreis

n    Sa., 22.04., 20:00 Uhr: Tanz in den Mai im
Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA: Kultur-
zentrum Erbgericht e. V.

n    Sa., 22.04., 20:00 Uhr: Käseabend, VA:
Landgasthof Börnchen

n    Fr., 28.04., 19:00 Uhr: DokuZEIT: Oman -
Unterwegs im Paradies im Veranstaltungs-
raum des Arthur-Fiebig-Hauses Glashütte,
VA: Stadt Glashütte

n    Sa.-Mo., 29.04.-01.05.: Maifest Ditters-
dorf, VA: Dittersdorfer Vereine

n    So., 30.04., 17:00 Uhr: Maibaumstellen
Hirschbach, VA: Heimat- und Feuerwehr-
verein Hirschbach-Hermsdorf/W. e.V.

n    So., 30.04., 19:00 Uhr: Maibaumstellen
Hausdorf, VA: Kultur- und Heimatverein
Hausdorf e.V.

n    Di., 02.05., 16:00 Uhr: KreativZEIT: Zei-
chenkurs im Veranstaltungsraum des Ar-
thur-Fiebig-Hauses Glashütte, VA: Stadt
Glashütte

n    Mo., 08.05., 14:00 Uhr: SeniorenZEIT im
Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-
Hauses Glashütte, VA: Stadt Glashütte

n    Fr., 12.05., 20:00 Uhr: Comedie-Konzert
mit Vocall Recall aus Berlin, VA: Landgast-
hof Börnchen

n    Sa.-So., 13.05.-14.05.: Glashütter Erleb-
nisZEIT, VA: Stadt Glashütte

n    Do., 18.05., 16:00 Uhr: Orgelkonzert „Jo-
hann Sebastian Bach und seine romanti-
schen Verehrer“, Kirche Reinhardtsgrim-
ma, VA: Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemein-
de Glashütte 

n    Sa., 20.05., 16:00 Uhr, 20:00 Uhr: Frühling
in Schloss und Park – Schlosscafé - ge-
führte Parkführung – Schlosskonzert im
Barockschloss Reinhardtsgrimma, VA:
Stadt Glashütte

n    Di., 23.05., 16:00 Uhr: KreativZEIT: Bas-
teln mit Papier im Veranstaltungsraum des
Arthur-Fiebig-Hauses Glashütte, VA: Stadt
Glashütte

n    Fr., 02.06., 20:00 Uhr: Weinprobe mit Rup-
pert Deginther im Erbgericht Reinhardts-
grimma, VA: Kulturzentrum Erbgericht e. V.

n    Sa., 03.06., 12:00 Uhr: Dorffest Hausdorf,
VA: Kultur- und Heimatverein Hausdorf e.V.

n    Di., 06.06., 16:00 Uhr: InfoZEIT: Erste Hilfe
im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-
Hauses Glashütte, VA: Stadt Glashütte

n    Sa., 10.06., 19:00 Uhr: KonzertZEIT in der
St. Wolfgangskirche mit Thomas Stelzer &
Gospel-Crew, VA: Stadt Glashütte

n    Sa., 10.06., 20:00 Uhr: Lasst uns Tanzen,
VA: Landgasthof Börnchen

n    Mo., 12.06.,14:00 Uhr: SeniorenZEIT im
Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-
Hauses Glashütte, VA: Stadt Glashütte

n    Di., 20.06., 16:00 Uhr: AktivZEIT: Wandern
im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-
Hauses Glashütte, VA: Stadt Glashütte

n    Mi., 21.06., 15:00 Uhr: Grillnachmittag mit
dem Schlottwitzer Senioren e.V. an der
Feuerwehr Schlottwitz

n    Sa., 24.06., 18:00 Uhr: Sonnenwende
Glashütte auf den Erben, VA: FFW Glas-
hütte

n    Fr.-So., 30.06.-02.07.: 100 Jahre Sport in
Glashütte, VA: Sportverein Glashütte e.V.

n    Sa., 08.07., 12:00 Uhr: Fußballtunier
"Osterzgebirgecup", Sportplatz Ditters-
dorf, VA: JC Sunshine

n    So., 16.07., 16:00 Uhr: Orgelkonzert, Kir-
che Reinhardtsgrimma, VA: Vereinigte Ev.-
Luth. Kirchengemeinde Glashütte

n    Sa.-So., 25.08.-27.08.: 600 Jahre Hirsch-
bach, VA: Heimat und Feuerwehrverein
Hirschbach-Hermsdorf /W.e.V.

n    Do., 31.08., 19:00 Uhr: Kirchenkonzert St.
Wolfgangskirche Glashütte, VA: Kirchspiel
Glashütte

n    Sa., 02.09., 100 Jahre Sanitätsdienst
DRK Ortsverein Glashütte, VA. DRK-Orts-
verein Glashütte

n    Fr.-Sa., 08.09.-09.09.: Schlottwitzer Okt-
oberfesttage, VA: Schlottwitzer Tage e.V.

n    So., 10.09., 15:00 Uhr: Flohmarkt im Erb-
gericht Reinhardtsgrimma, VA: Kulturzen-
trum Erbgericht e. V.

n    Sa., 16.09., 15:30 Uhr: 40 Jahre Bimmel-
bah' Musikanten im Erbgericht Rein-
hardtsgrimma, VA: Kulturzentrum Erbge-
richt e. V.

n    Sa., 16.09., 19:00 Uhr: Geisterhaftes und
Geistvolles – Schlosskonzert im Barock-
schloss Reinhardtsgrimma, VA: Stadt
Glashütte

n    Mi., 20.09., 15:00 Uhr: Vortrag Eisen-
bahnromantik mit dem Schlottwitzer Se-
nioren e.V. im BOOT Schlottwitz

n    So., 24.09., 15:00 Uhr: Tanz am Sonntag
im Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA: Kul-
turzentrum Erbgericht e. V.

n    So., 24.09., 16:00 Uhr: Orgelkonzert in
der Kirche Reinhardtsgrimma, VA: Kirch-
spiel Glashütte

n    Sa., 30.09., 19:00 Uhr: Poetenpalaver im
Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-
Hauses Glashütte, VA: Stadt Glashütte

n    Sa., 21.10., 19:00 Uhr: Zauberhaftes –
Harfentrio – Schlosskonzert im Barock-
schloss Reinhardtsgrimma, VA: Stadt
Glashütte

n    Di., 31.10., 16:00 Uhr: Denkmalfest Hausdorf,
VA: Kultur- und Heimatverein Hausdorf e.V.

n    So., 12.11., 15:00 Uhr: Tanz am Sonntag
im Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA: Kul-
turzentrum Erbgericht e. V.

n    Sa., 18.11., 19:00 Uhr: Virtuose Barok-
kkunst aus Lübeck – Schlosskonzert im
Barockschloss Reinhardtsgrimma, VA:
Stadt Glashütte

n    Fr.-So., 01.-03.12.: Glashütter Weihn-
achtsZEIT, VA: Stadt Glashütte

n    So., 03.12., 18:30 Uhr: Festliches Konzert
zum 1. Advent in der St. Wolfgangskirche
Glashütte, VA: Kirchspiel Glashütte

n    Sa., 09.12., 15:00 Uhr + 17:00 Uhr: Senio-
renweihnachtsfeier + Weihnachtsmarkt
im Erbgericht Reinhardtsgrimma, VA: Kul-
turzentrum Erbgericht e. V.

n    Sa., 16.12., 19:00 Uhr: KonzertZEIT in der
St. Wolgangskirche „Wie grell leucht‘ uns
der Morgenstern – ein musikalischer Lage-
bericht“, VA: Stadt Glashütte

n    Di., 26.12., 16:00 Uhr: Orgelkonzert
„Weihnachtliche Vesper“, Kirche Rein-
hardtsgrimma, VA: Vereinigte Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Glashütte 

n    So., 31.12., 18:00 Uhr: Silvester mit Ma-
deleine Wolf im Erbgericht Reinhardts-
grimma, VA: Kulturzentrum Erbgericht e. V.

Zur Terminabstimmung von Dorffesten, Konzerten und JC Veranstaltungen in den Ortsteilen, bitten wir um frühzeitige Bekanntgabe, 
damit Überschneidungen vermieden werden können. 
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Die Ruhrgebietsbesetzung macht weiter Schlagzeilen: Hungerblockade

in Bochum, Hinrichtung zweier Polizisten in Buer als Rache für den Tod

zweier französischer Offiziere, Ausschreitungen im Krupp-Werk Essen.

Sachsen hat eine neue rein sozialdemokratische Regierung unter MP

Zeiger. Weitere Meldungen aus den Müglitztal-Nachrichten zusammen-

gestellt von Stefan Seifert (Dresden):

n   03.03.1923: Besuch in der Schreibmaschinen-Industrie Glas-
hütte. Einer Einladung der hiesigen Schreibmaschinen-Industrie nach-
kommend, hatte der Glashütter Handwerker-Verein am letzten Montag
Gelegenheit, eine für jeden Beteiligten äußerst interessante Besichti-
gung vorzunehmen. Die Teilnehmer versammelten sich nachmittags 3
Uhr im Speisesaal des neuen Ledigenheim der Städtischen Industrie-
Zentrale und hatten in diesem Raume schon befriedigende Eindrücke
aufzunehmen. Herr Direktor Liebold hielt zunächst einen kurzen Vor-
trag, in dem er ausführte, dass die Einladung an den Handwerkerverein
schon über ein Jahr alt ist, und er seinerzeit beabsichtigte, den heute
hier weilenden Gästen einen Vortrag zu halten über die hiesige Schreib-
maschinen-Industrie. ... Herr Liebold gab dann eine kurze Aufklärung
über die Organisation der Schreibmaschinen-Genossenschaft und
führte aus, dass dieselbe keine eigenen Werkstätten hat, sondern dass

es sich um einen Zusammenschluss von Werkstätten zu einer Produk-
tiv-Genossenschaft handele und soweit er feststellen könnte, gehöre
diese Produktiv-Genossenschaft mit zu den größten in Deutschland.
Durch diesen neuartigen Zusammenschluss vieler kleiner Industrie-
Werkstätten zu einem Großbetrieb, sei es möglich geworden, dieselbe
Leistung wie ein Großbetrieb zu vollbringen, dabei aber große Anschaf-
fungskapitalien zu sparen. ... Beschäftigt werden von diesen Genossen
gegenwärtig bereits über 100 Arbeiter. Ferner wurde erklärt, dass der
ganze Aufbau der Fabrikation nach modernen Gesichtspunkten ge-
schehen ist und weiter ausgebaut wird. Alle Teile der Maschinen sind in
Zeichnungen genau festgelegt. Für alle Passungen sind Toleranzen
vorgeschrieben. Alle von den Genossen gelieferten Einzelteile werden
in einer besonderen Kontrollstelle mit Toleranzlehren genau nachge-
lehrt und geprüft, desgleichen alle von den Genossen gelieferten Teil-
montagen. Erst nach einer Prüfung kommen diese gelieferten Arbeiten
in ein großes Sammelmagazin und werden dann in Serien von je 100
Stück für die Schreibmaschinenmontage an die Industrie-Zentrale
nach nochmaliger Kontrolle abgegeben. Der Lauf der Fabrikation wird
durch einen Terminplan, der für das Jahr 1923 bis auf jede Einzelopera-
tion festgelegt ist, genau überwacht und damit gefördert. ... Nach die-
sen kurzen Erläuterungen wurde zunächst das Sammellager der Ge-
nossenschaft besichtigt und konnten sich alle Beteiligten überzeugen,
welche großen Vorräte die Genossenschaft hat und dass sie ohne Sor-
ge der Zukunft entgegensehen kann. Das Lager selbst zeigt mustergül-
tige Ordnung. Über jedes dort lagernde Teil ist eine Bestandskarte vor-
handen, so dass es täglich möglich ist, eine Inventur vorzunehmen. Da-
rauf erregte großes Interesse die im Betrieb vorgeführte Lackiererei, die
nach modernsten Gesichtspunkten eingerichtet ist, insbesondere das
Lackieren durch Spritzverfahren. Weiterhin besichtigten die Herren die
gut eingerichtete Werkzeugmacherei, in welcher auch die eben fertig-
gestellten Kontrollwerkzeuge, Bohrlehren und ähnliches vorgeführt
werden konnten. Nach einer kurzen Besichtigung des Montagesam-
mellagers schloss sich die Besichtigung des großen Montagesaales
an. In diesem Montagesaal, der einen hellen, freundlichen und über-
sichtlichen Eindruck macht, sind über 60 Arbeitsplätze für Monteure,
und hatten alle Besucher den Eindruck, dass hier unter tüchtiger Lei-
tung flotte Arbeitsmethoden herrschen. Es wurden die einzelnen Mon-
tage-Operationen vorgeführt und gezeigt, dass die Maschine durch
viele Hände von Spezialisten geht, ehe sie als verkaufsfertig heraus-
geht. Insbesondere interessierte noch die sogenannte Schlusskontrol-
le, in welcher peinlichst alle Details der montierten Maschinen durch
stundenlange Beobachtung nochmals geprüft werden. Außerdem wird
dort die Maschine von geübten Maschinenschreiberinnen längere Zeit
zur Probe eingeschrieben. Nach einem kurzem Besuche des Fabrikati-
ons-Büros kam noch die Besichtigung der mechanischen Werkstatt, in
welcher besonders die Gestellefabrikation mit ihren Spezialmaschinen
und Mehrspindelbohrmaschinen interessierte. Nach weiterem kurzen
Rundgang durch die übrigen Räume besichtigten die Herren auch die
Badeanstalt und einige Zimmer des neuen Ledigenheims und waren
erstaunt, welche Wohnlichkeit und Bequemlichkeit das Personal der
Industrie-Zentrale-Werkstätten hier gefunden hat. Zum Schluss wurde
das Terminierungssystem für die Fabrikationsgangverfolgung noch
praktisch vorgeführt. In dem hier anschließenden gemütlichen Beisam-
mensein im Speisesaal des Ledigenheims gab die Geschäftsleitung auf
Anfrage noch kurzen Aufschluss über die Produktionszahlen, die im

Marktmusik 1960 – (Q: Familienarchiv Seifert). MT-N vom
3.3.1923: Durch Übersiedeln der Stadtgirokasse in die neuen Bank-
räume des alten Rathauses, durch deren Verlegung sowohl die Ar-
beitsräume wie auch der Verkehr des Publikums ein bequemerer ge-
worden ist, ward im neuen Rathause das seitherige Girokassenzim-
mer frei und ist nun zu einem Stadtverordneten-Sitzungszimmer um-
gewandelt und neuvorgerichtet worden. Geschmackvolle Wandma-
lern - auch das farbenprächtige Stadtwappen wie das sächsische
Wappen zieren die Wände - sowie die übrige gediegene Ausstattung
machen den Raum zu einem unserer weltbekannten Industriestadt
würdigen städtischen Festraume. Am Donnerstag fand die erste Sit-
zung der Stadtverordneten in diesem Zimmer statt. Die öffentlichen
Sitzungen des Stadtgemeinderates finden auch weiterhin im Schul-
saale statt, da das neue Rathaus-Sitzungszimmer räumlich zu öffent-
lichen Sitzungen ungeeignet ist.

„Vor 100 Jahren in Glashütte …“
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Laufe dieses Jahres auf mindestens 10 Maschinen pro Tag gebracht
werden soll und über den Konkurs der Schreibmaschinen-Industrie
Glashütte G.m.b.H. und beseitigte dadurch die noch vielfach beste-
henden Bedenken. ...

n   10.03.1923: Schulgartengestaltung an Schillerstraße. Am hiesi-
gen Uhrmacherschul-Umbau wird jetzt auch an den Gartenanlagen
"ganze Arbeit" gemacht, indem auch der obere Teil dieses Schulgar-
tens – gleich dem unteren - in einen freien Platz umgewandt wird. Der
Briesnitzbach wird dort ebenfalls überdeckt und das Ganze planiert
und zu Anlagen umgewandelt. Die Schillerstraßenbewohner werden
darüber nicht ungehalten sein, denn der mit den Jahren ziemlich dicht
bewachsene Garten verwehrte ihnen den Ausblick auf die Hauptstra-
ße. Manch einer wird aber bedauert haben, dass die Obst- und Beeren-
ernte des Gartens für immer dahin ist. - "Das Alte fällt, es ändert sich
die Zeit - und neues Leben blüht auf den Ruinen!"

n   10.03.1923: Wohltätigkeitsvorstellung des Sächs. Militärver-
eins. Die am vergangenen Sonntag im Saale des Hotels "Stadt Dres-
den", von den Dilettanten des Sächs. Militärvereins gebotene Wohltä-
tigkeitsvorstellung für die Ruhrhilfe erfreute sich eines ausverkauften
Hauses. Die bewährten Dilettanten erzielten durch ihr flottes Zusam-
menspiel reichern Beifall. Auch wurden die Lachmuskeln der Besucher
sehr oft in Bewegung gesetzt. Nach Schluss des Theaters huldigte Alt
und Jung dem Tanze. Dem Ruhrhilfefonds konnte gegen 100000 Mark
zugeführt werden.

n   17.03.1923: Waldsterben durch die Nonne. Von fachmännischer
Seite wird auf die Gefahr hingewiesen, dass der gesamte sächsische
Fichtenbestand durch die Nonne verloren zu gehen droht, wenn nicht
schon von Anfang April an in größtem Umfange geleimt wird.

n   23.03.1923: Betreten betroffener Waldstücke verboten. Um Be-
schädigung der Leimringe zu verhindern die zur Bekämpfung der Non-
nengefahr in gefährdeten Waldbeständen angebracht sind, macht die
~Amtshauptmannschaft Dippoldiswalde bekannt, dass das Betreten
von Waldbeständen, in denen Stämme mit Leimringen versehen sind,
allen Personen verboten ist, die nicht vom Eigentümer oder der zustän-

digen Forstrevierverwaltung ausdrücklich zum Betreten des betr. Wald-
stückes ermächtigt sind. Dieses Verbot erstreckt sich auf die Zeit vom
22. März bis zum 1. August 1923. Zuwiderhandlungen werden mit
Geld- bzw. Haftstrafe bis zum jeweils für Übertretungen gesetzlich zu-
lässigen Höchstmaß geahndet.

n   20.03.1923: Zur Beachtung bei Lehrbeginn. Die Schulentlassun-
gen stehen vor der Tür und wieder treten viele junge in den erwählten
Beruf ein. Bei diesem wichtigen Schritt ins Leben ist für die Eltern der
Kinder mancherlei zu bedenken und zu beachten. Bei Handwerkslehr-
lingen, deren allgemeine Verhältnisse in der Reichsgewerbeordnung
und in ergänzenden Vorschriften geregelt sind, ist besonders wichtig,
dass der Lehrmeister bzw. Lehrmeisterin die Befugnis zum Anlernen
von Lehrlingen besitzt, dass ein ordnungsmäßiger Lehrvertrag abge-
schlossen wird, dass die Anmeldung des Lehrlings zur Lehrlingsrolle
der Gewerbekammer oder der Innung erfolgt und dass endlich im Ar-
beitsbuch der Eintritt in die Lehre unter der ausdrücklichen Bezeich-
nung des Knaben oder Mädchens als "Schlosserlehrling", "Schneider-
lehrmädchen'' usw. vermerkt wird. Bei Verstößen gegen die Vorschrif-
ten über das Lehrlingswesen ist der Lehrherr strafbar, härter ist aber
unter Umständen der Lernende betroffen, denn er läuft Gefahr, dass
die zurückgelegte Ausbildungszeit nicht auf die Handwerkslehre ange-
rechnet und ihm die spätere Zulassung zur Gesellenprüfung versagt
wird. Aufklärung über die einschlägigen Bestimmungen und Rat kön-
nen bei der Gewerbekammer und den Innungen eingeholt werden.

n   23.03.1923: Rowdytum in Glashütte. In voriger Woche und zwar
nachts vom Freitag zum Sonnabend hatten sich hier einige jüngere An-
getrunkene demolierungssüchtig derart betätigt, dass es öffentliches
Ärgernis erregte. Man fand früh ausgehobene und umgeworfene Gar-
ten- u. Einfriedigungstore, weggeführte Wagen, umgebrochene Bäum-
chen, zerschlagene Fensterscheiben und dergleichen. Letztere moch-
ten den Rowdies Körperverletzungen verursacht haben und war ihre
Ermittlung bald möglich, so dass die Bestrafung und Ersatzleistung für
all diesen Unsinn die Folgen sind.

n   28.03.1923: Konfirmation am Palmsonntag. Ein Sonnentag voll
Licht und Hoffnung, Freude und Ernst. Erst war der Himmel mit leich-
tem Schleier bedeckt, der über die wartende Erde herabhing, als hätte
er doch über etwas dieses Tages zu trauern ... aber dann: 68 Konfir-
manden zogen zur Feier ins Gotteshaus, das sich ganz gefüllt hatte. -
Da zerriss die Sonne den Trauerschleier. Sonnenkraft ist immer stärker
als die Finsternis und kommt am Ende zum Sieg. - Posaunenklänge
aus stiller Höhe gaben der Einsegnung ihren besonderen Ton, wirkten
nicht bloß Stimmung, sondern Erhebung. Neben der Ansprache des
Pfarrers noch ein Aufruf zur Tat vom Kirchenvorstand durch einen Ver-
treter, dann zum Schluss noch einmal wie zum Beginn das brausende
"Lobe den Herren ..." Wer hätte nicht Grund genug gehabt, dankbar mit
einzustimmen? Und am Abend in "Stadt Dresden'' abermaliges Zu-
sammenkommen. Ins Tropenland Südamerikas führte der Vortrag. Es
war nicht schwer, dahin zu folgen: Die Hitze im vollen Saa|e leistete un-
gewollt Helferdienst. Weniger die prachtvollen Städte am Meer mit ih-
rem internationalen Leben, als vielmehr die unverändert gebliebenen
Gegenden im Innern wurden durch Wort und Bild gezeigt mit ihren Pal-
men und Urwäldern, den kleinen Ansiedlungen, die von deutscher Kraft
reden, den Menschen und Tieren. Wer Interesse hat für das, was außer-
halb seines engen Kreises liegt, wer lernen will, wie es außerhalb des
engbrüstigen Müglitztales aussieht, der hatte seine Freude am Vortrag
und reichlich Dank übrig gegen den Vortragenden, der 5 Jahre da drü-
ben gelebt, das Land studiert und fotografiert hat. - Was noch zur Un-
terhaltung geboten wurde, verdient volle Anerkennung. Der Dank ist
auch allen Mitwirkenden gern gezollt worden, er sei ihnen auch hier
noch einmal ausgesprochen. - Um 11 Uhr leerte sich der Saal, ein
schöner Tag, der bleibenden Erinnerung wert, legte sich in die weichen
Arme der Nacht.

„Vor 100 Jahren in Glashütte …“

Osterfest
am 09.04.23 ab 13 Uhr
Viele Überraschungen und 
Besuch von Olaf und Elsa

Viele glückliche & sonnige Stunden wünscht Ihnen zum Osterfest 
Anke Liebscher und das Team vom Café am Hochmoor 

Anzeigen
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Die Stadt Glashütte gratuliert vom 24.03.2023 – 20.04.2023 folgenden Seniorinnen und Senioren 
recht herzlich zum Geburtstag. Wir wünschen allen Jubilaren Gesundheit und Wohlergehen sowie 

einen glücklichen und geruhsamen Lebensabend im Kreise der Familie.

n   Glashütte
27.03.1948     Frau Schotte, Heidemarie Ingrid            75 Jahre
28.03.1933     Frau Rauchfuß, Anita                              90 Jahre
30.03.1938     Frau Legler, Erika                                    85 Jahre
30.03.1948     Frau Kroll, Monika                                  75 Jahre
05.04.1953     Frau Schiller, Margitta                            70 Jahre
11.04.1953     Herr Krumpolt, Dietmar                          70 Jahre
18.04.1948     Frau Zhmurchenko, Olga                       75 Jahre 

n   OT Dittersdorf
08.04.1953     Herr Kecke, Lothar                                 70 Jahre

n   OT Hausdorf
30.03.1953     Herr Meißner, Manfred                           70 Jahre

n   OT Hirschbach
27.03.1943     Herr Adam, Karl-Heinz                           80 Jahre
02.04.1953     Frau Schneider, Martina                         70 Jahre
17.04.1928     Frau Karrasch, Elisabeth                        95 Jahre

n   OT Johnsbach 
04.04.1943     Herr Schwenke, Manfred                       80 Jahre
08.04.1953     Herr Straube, Gerold                              70 Jahre

n   OT Luchau
03.04.1948     Frau Zeibig, Karin                                   75 Jahre
14.04.1953     Frau Kreher, Anita                                   70 Jahre

n   OT Oberfrauendorf
05.04.1943     Frau Irmscher, Anita                               80 Jahre
08.04.1943     Herr Irmscher, Jochen                            80 Jahre
19.04.1953     Herr Seiffert, Wolfgang                           70 Jahre
20.04.1948     Frau Berger, Renate                               75 Jahre

n   OT Reinhardtsgrimma
29.03.1953     Frau Steinigen, Brigitte                           70 Jahre

n   OT Schlottwitz
25.03.1943     Frau Kretschmer, Bärbel                         80 Jahre
28.03.1938     Frau Hoffbauer, Ingeborg                       85 Jahre
01.04.1938     Frau Priemer, Annelies                           85 Jahre
08.04.1953     Frau Peters, Christine                             70 Jahre
13.04.1953     Herr Geisdorf, Steffen                            70 Jahre
18.04.1953     Frau Hänel, Christine                              70 Jahre
19.04.1943     Herr Rehn,Volker                                    80 Jahre
19.04.1953     Herr Liebig, Jürgen                                 70 Jahre

Wir gratulieren

Die Ehrung von Altersjubiläen beginnt frühstens mit der Vollendung des 70. Lebensjahres. Jubilare haben gegenüber der Meldebehörde ein
Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung oder Übermittlung der Personendaten. Ein Widerspruch ist jederzeit gebührenfrei möglich und gilt bis
auf Widerruf.  Das Formular zur Einrichtung einer Übermittlungssperre erhalten Sie im Einwohnermeldeamt Glashütte, im Bürgerbüro Rein-
hardtsgrimma zu den Sprechzeiten oder auf der Internetseite der Stadtverwaltung Glashütte: www.glashuette-sachs.de / „Information & Ser-
vice“, „Stadtverwaltung / Rathaus“, „Formulare“. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Einwohnermeldeamt.

01768 Glashütte/Sa. • OT Cunnersdorf • Lange Straße 64 - 66 

035053 - 329090 • www.schieferdachdecker.de • verwaltung@muehle-gruppe.com

Dachdecker & Zimmerei GmbH

Dachdecker Dachklempner 

Zimmerei Gerüstbau

•

•

Energieeffizienzberater • Beantragung von Fördermitteln

Zertifizierter Fachbetrieb

Einblasdämmung

Ökologische Holzfaser-

 und Hanfdämmung

Dach / Wand / Fassade

Energiekosten zu Hoch? Wir haben die Lösung!
 

Planung

Montage

Installation

Photovoltaikanlagen 

vom Fachmann
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Anzeigen

Dr. med. Claudia Danzmann
Emil-Lange-Straße 13
01768 Glashütte job.dr.danzmann@gmx.de

Hausarztpraxis Dr. med. Claudia Danzmann

Zeit für Veränderung?

Zum Neuaufbau unseres MFA-Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE
(m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

Ihre gewissenhafte und verantwortungsvolle Arbeitsweise 
dürfen Sie am Empfang und im Laborbereich einbringen.

Schön wäre es, wenn Sie zudem Folgendes mitbringen:
� Freude an der Arbeit
� Freundlichkeit und Einfühlungsvermögen
� Zuverlässigkeit
� Organisationstalent
� vertrauter Umgang mit Technik und Computer
� auch an hektischen Tagen Ruhe bewahren und 

den Überblick behalten zu können

Darauf können Sie sich freuen:
� kollegiales Arbeiten auf Augenhöhe
� freundliches Arbeitsklima
� Möglichkeit, die Praxisorganisation durch eigene Ideen 

aktiv mitzugestalten 
� familienfreundliche Arbeitszeiten
� gute Vergütung und Fortbildungsangebote
� unbefristetes Arbeitsverhältnis

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen Sie sich 
doch die Zeit und senden Sie uns Ihre Bewerbung per Post 
oder gern auch per E Mail zu.

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d):

• Ergotherapeut & Leitung Ergotherapie
• Masseur/Medizinischer Bademeister
• Masseur/Medizinischer Bademeister im Anerkennungspraktikum
• Pfl egefachkraft mit PDL-Schein
• Physiotherapeut
• Restaurantfachkraft

Unsere Benefi ts:

•10 Tage Bildungsurlaub zusätzlich zu 30 regulären Urlaubstagen
• fl exible Arbeitszeit für optimale Work-Life-Balance
• Nutzung des Schwimmbades/Fitnessbereichs
• weitere Benefi ts im Rahmen der Unternehmensgruppe

Werden Sie Teil unserer orthopädischen 
Rehabilitationsklinik in Altenberg:

Bewerbungen an
bewerbung-klinik-raupennest@johannesbad.com

Mehr Informationen:
www.johannesbad-karriere.com

Zinnwald-Georgenfeld
Mobil: (0170) 6710154

Rasenmahd & 
Heckenschnitt

Frohe Ostern!

Rabenauer Straße 7
Im Ärztehaus (barrierefreier Zugang)
01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504 6943337
dippoldiswalde@die-hoerspezialisten.de

www.die-hoerspezialisten.de

Wir wünschen Ihnen
frohe Ostern!
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Anzeigen

NOMOS Glashütte sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt: einen Uhrmacher (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit für die Serviceabteilung. 
Sie haben Ihre Berufsausbildung als Uhrmacher erfolgreich abgeschlossen und bereits Erfahrungen in der Werk- und Uhrenmontage 
oder im Service verschiedener mechanischer Uhrentypen gesammelt? Sie können gut analysieren, haben Spaß daran, selbst 
kleinste Fehler aufzuspüren und fühlen sich in komplexen Arbeitsgängen wohl und sicher? Dann kommen Sie zu uns! In unserer 
Serviceabteilung bieten wir Ihnen einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz mit Verantwortung und Gestaltungsfreiraum in einem 
sympathischen Team. Sie sind maßgeblich zuständig für die Revision unserer Uhren, bearbeiten Reparatur- und Revisions-
aufträge jeglicher Art und sind mit der Montage und Reglage von Manufakturkalibern mit und ohne Komplikationen befasst. 

Service-Uhrmacher (m/w/d) 
Ihnen entgeht kein Detail!

Sie erhalten von uns einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 30 Tage Urlaub, wir erstatten Kosten für den öffentlichen 
Nahverkehr auf dem Weg zur Arbeit und bieten einen Zuschuss zu Betreuungskosten für nicht schulpflichtige Kinder 
sowie zahlreiche weitere attraktive freiwillige Leistungen. Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und des nächstmöglichen Starttermins per Email zu Händen von Martin Krahl 
an personal@glashuette.com. Weitere Informationen unter nomos-glashuette.com/de/karriere. Wir freuen uns auf Sie!
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